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Azubi-Filiale 2018
Besuchen Sie uns vom 18. Juni - 29. Juni 2018 in unserer 
Geschäftsstelle in Rheinbach.
Wir freuen uns auf Sie!

Azubi-Filiale 2018

Wir machen den Weg frei.

www.rb-voreifel.de/Azubifiliale

Tel . :  02226 919-0

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

facebook.de/rb-voreifel

...wir leben die Idee weiter

200 Jahre Raiffeisen...
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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
20.06.2018
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Foto: Norbert Sauren
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Einladung zur  
2. Sonder veranstaltung  

zu den Glasjubiläen
„Willkommen in der Glasstadt Rheinbach!“

Unter diesem Motto gibt es am Mittwoch, 20. Juni 
2018, eine Informationsveranstaltung zur Gestal-
tung des Verkehrskreisels am Römerkanal. Das  
Logistikunternehmen Krings lädt interessierte 
Rheinbacher zur Vorstellung der prämierten Ent-
würfe zur Gestaltung des Kreisels zu sich ein.

Gemeinsam mit der Glasfachschule und der Stadt 
Rheinbach wurde die Idee entwickelt, den Kreisel 
als Eingangstor zur „Glasstadt Rheinbach“ zu ge-
stalten und damit den Glascharakter unserer Stadt 
stärker ins Bewusstsein der Bürger und der Besu-
cher zu rücken. 

Bei einem bildungsgangübergreifenden Wettbe-
werb haben sich Absolventen der Berufsfachschule 
Glastechnik und Glasgestaltung und der Berufs-
fachschule für Gestaltung künstlerisch mit dem 
Thema auseinandergesetzt. Die so entstandenen 
Modelle bzw. in einem 3D-Programm konstruierten 
Entwürfe sind vom 4.5.2018 bis zum 25.5.2018 im 
Rathaus ausgestellt. 

In der Informationsveranstaltung bei der Firma Krings werden der Leiter der 
Glasfachschule Walter Dernbach, die Fachlehrer Georg Linden und Volker 
Leyendecker, sowie die Preisträger die drei ausgezeichneten Objekte der Öffent-
lichkeit präsentieren und erläutern.

Bei einer solchen Entscheidung spielen nicht nur ästhetische und künstleri-
sche Aspekte eine Rolle. Deshalb ist der Vortrag von Bürgermeister Stefan Raetz 
darüber, was bei der Umsetzung eines solchen Projektes alles an Auflagen zu 
berücksichtigen ist, von besonderem Interesse. Die Veranstaltung beginnt um 
18 Uhr; der Eingang ist neben dem Bahnhof Römerkanal.

Vorankündigung:
Die 3. Sonderveranstaltung „Ohne Probe ganz obe“ folgt am Dienstag, 4.7.2018.
Glas in der Literatur – auf spritzige Weise dargeboten! Bitte achten Sie auf die 
Plakatierung und sichern Sie sich rechtzeitig Eintrittskarten.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Dr. Ruth Fabritius
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Rheinbach ist weiterhin „Fairtrade-Stadt“
Die Stadt Rheinbach erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien 
der Fairtrade-Towns Kampagne und trägt für weitere zwei 
Jahre den Titel Fairtrade-Stadt. Die Auszeichnung wurde 

erstmalig im Jahr 2014 durch TransFair e.V. verliehen. Seitdem baut die Kom-
mune ihr Engagement weiter aus. 
Bürgermeister Stefan Raetz freut sich über die Verlängerung des Titels: „Die 
Bestätigung der Auszeichnung ist Zeugnis für die nachhaltige Verankerung des 
fairen Handels in Rheinbach. Dank und Anerkennung gebührt insbesondere 
der Steuerungsgruppe um Doris Kübler. Lokale Akteure aus Politik, Zivilgesell-
schaft und Wirtschaft arbeiten hier eng für das gemeinsame Ziel zusammen. 

Ich bin stolz, dass Rheinbach dem internationalen 
Netzwerk der Fairtrade-Towns angehört. Wir set-
zen uns weiterhin dafür ein, den fairen Handel auf 
lokaler Ebene zu fördern.“
Vor vier Jahren erhielt die Stadt Rheinbach von 
dem gemeinnützigen Verein TransFair e.V. erst-
malig die Auszeichnung für ihr Engagement zum 
fairen Handel, für die sie nachweislich fünf Kri-
terien erfüllen musste. Der Bürgermeister bietet 
seinen Gästen fair gehandelten Kaffee und Kek-
se an. Der Rat hat die Unterstützung des fairen 
Handels in einem Ratsbeschluss festgehalten, die 

Steuerungsgruppe um ihre Sprecherin Doris Kübler koordiniert alle Aktivitä-
ten, in Geschäften und gastronomischen Betrieben werden Produkte aus fairem 
Handel angeboten, die Zivilgesellschaft leistet Bildungsarbeit und die lokalen 
Medien berichten über die Aktivitäten vor Ort. 
Das Engagement in Fairtrade-Towns ist vielfältig: In Rheinbach sind das zahl-
reiche Veranstaltungen, wie die Informationsveranstaltung zu „Fairem Kaffee“, 
das Verschenken „Fairer Rosen“ an Muttertag, ein „Faires Buffett“ anlässlich 
der Nacht der Kirchen, mehrere „Faire Kleidertauschbörsen“ und nicht zuletzt 
die „Faire Woche“. Darüber hinaus kooperiert die Steuerungsgruppe mit der 
Steuerungsgruppe der Hochschule Bonn/Rhein-Sieg im Standort Rheinbach im 
Rahmen einer „Fairen Filmnacht“ am 11. Juni. Für den 15. September ist eine 
„Faire Modenschau“ geplant.Rheinbach ist eine von über 530 Fairtrade-Towns 
in Deutschland. Das globale Netzwerk der Fairtrade-Towns umfasst über 2.000 
Fairtrade-Towns in insgesamt 36 Ländern, darunter Großbritannien, Schwe-
den, Brasilien und der Libanon. Weitere Informationen zur Fairtrade-Towns 
Kampagne finden Sie unter www.fairtrade-towns.de. 
Wenn auch Sie sich für das erfolgreiche Projekt engagieren wollen, wenden Sie 
sich an Norbert Sauren, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
917-454, E-Mail norbert.sauren@stadt-rheinbach.de. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren



7



8

Der Gewerbeverein informiert

Erstes Street-Food-Festival in Rheinbach
mit Verkaufsoffenen Sonntag
Vom 1. Juni bis zum 3. Juni findet das erste Street-Food-Fes-
tival in Rheinbach statt. Der Prümer-Wall wird sich an diesem 
langen Wochenende in eine Genuss- und Probiermeile verwan-
deln. Bei über 200 qm überdachten Sitzgelegenheiten genießt 
man auch bei Regen noch die Speisen und die Live-Musik:
– DJ Dirk sowie die Bands Poppyfield und Lostinmusicx sorgen 

täglich ab 16:00 Uhr für die musikalische Unterhaltung. 
– Das Duo Poppyfield mit Silke & Alex Mohnfeld (Country Europameister 2013) 

steht für Country-Music von traditionell bis modern.  
– Die 3-köpfige Besatzung von Lostinmusicx covern von Rolling Stones bis 

Guns N Roses, von AC/DC bis Metallica alles. Die wilde Horde aus Aachen 
rockt alles und zwar unplugged. 

Die heimische Küche kann an diesen Tagen geschlossen bleiben. 20 bis 25 Ge-
tränke- und Essens-Stände locken mit frisch zubereiteten kulinarischen High-
lights aus allen Herren Länder. Hier bekommen Sie nicht Fast-Food, sondern 
frisch zubereitete, gesunde Speisen. Aber sehen Sie selbst:
Wild und Burger aus einer Vielzahl von leckeren und großenteils regionalen 
Zutaten; Waffeln mit ausgewählten Füllungen; Smoothies aus regionalen sowie 
exotischen Früchten und Gemüsen; gefüllte Weizentortillas; Pasta, hergestellt 
aus frischen Nudeln mit Scampi, Lachs oder Filetspitzen; köstliche, fernöstliche 
gebratene Garnelen, Shop Suey, Frühlingsrollen, Peking-Suppe, Saté-Spieße, 
gebratene Nudeln mit Hühnchen und Gemüse; die 1-Meter-Crêpes aus Frank-
reich mit leckeren Füllungen; goldgelbe Spiralkartoffeln als Snack zwischen-
durch; kölsche Küche mit traditionellen Gerichten mit „Kultstatus“; Käse und 
Wurstspezialitäten frisch importiert aus Italien; besondere Kaffes, Bier, Wein, 
Sekt, Cocktails, Spirituosen und Softdrinks – damit keiner verdurstet! 
Öffnungszeiten des Street-Food-Festivals:
– Freitag, 01. Juni 2018- von 15:00 bis 22:00 Uhr 
– Samstag, 02. Juni 2018- von 11:00 bis 22:00 Uhr 
– Sonntag, 03. Juni 2018- von 11:00 bis 20:00 Uhr 
Nachdem Sie sich gestärkt haben, genießen Sie den Verkaufsoffenen Sonntag 
in Rheinbach! Shoppen von 13:00 bis 18:00 Uhr – unsere Einzelhändler laden 
Sie zu einem erlebnisreichen Einkaufsbummel in die Stadt ein. Von der Damen- 
und Herrenmode, über Schuhmode und Sportbekleidung finden Sie auch die 
neuesten Elektroartikel beim Fachhändler. Gehen Sie auf Entdeckungsreise, in 
Rheinbach wird jeder die passende Ware und Beratung finden.
Der Gewerbeverein Reinbach lädt Sie zu einem ganz besonderen Wochenende 
ein und freut sich, Sie als unsere großen und kleinen Gäste begrüßen zu dürfen.

Ihr Gewerbeverein Rheinbach e.V.
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Kultur im Hof 2018 – Zum 13. Mal Live-Musik und  
Literarisches mit dem ganz besonderen Flair

Drei, die seit 13 Jahren in einem Atemzug 
genannt werden: Kultur im Hof und Angie 
und Erich Marschall. Das Ehepaar hat die 
Veranstaltungsreihe geprägt und zu dem 
Kult-Event entwickelt, das über die Region 
hinaus bekannt und beliebt ist. Angie und 
Erich Marschall werden diese 13. Kultur im 
Hof zum letzten Mal gestalten. Unter ihrer 
ehrenamtlichen Regie hat es in den 13 Jah-
ren unter dem Label „Kultur im Hof“ ins-

gesamt 320 Veranstaltungen gegeben. Die 
Bandbreite reichte von Rock und Pop, Jazz und Folk über Oper 

und Musicals bis zu Literarisch-Musikalischem. Hinzu kommen insgesamt 34 
Stadtführungen, die im Rahmen der Kultur im Hof vom Eifel- und Heimatverein 
angeboten wurden. Wenn sich das Ehepaar Marschall jetzt zurückzieht, bleibt 
allen Fans nur, ihnen und der Hausmeisterin des Himmeroder Hofs, Marita 
Kirchhartz, von ganzem Herzen Danke zu sagen – Danke für tolle Abende und 
unvergessliche Veranstaltungen, die Ihr uns all die vielen Jahre bereitet habt! 

Die Reihe „Kultur im Hof“ wird aber weitergehen.

Jetzt freuen sich die Organisatoren mit den Fans auf 
eine tolle Open-Air-Saison mit Live-Musik und Literari-
schem im ganz besonderen Flair des historischen Him-
meroder Hofs, wie immer dank der Unterstützung von 
Sponsoren bei freiem Eintritt und Spenden in den Hut.

Ein Blick ins Programm verspricht tolle Sommeraben-
de mit einer attraktiven Mischung von Formationen, die 
schon häufiger im Hof begeistert haben, und solchen, die im Hof Premiere haben. 
Hier einige Appetithäppchen aus den insgesamt 22 Veranstaltungen 2018:

Das Opening obliegt auch zum 13. Mal der Sunny Side Bigband der Musik-
schule Voreifel. Unter der Leitung von Annett Vauteck werden die 17 Musiker 
am Freitag, 1. Juni, 19 Uhr, schwungvoll und erstklassig den Auftakt mit einer 
musikalischen Bandbreite von Swing der 50er Jahre bis zu funkigen Klängen 
gestalten.

„Alte Bekannte“ sind inzwischen die Covermaniacs. Ihr Repertoire von Queen 
und Rolling Stones bis Elvis Presley und ZZ Top gibt es am Samstag, 2. Juni, 
19 Uhr.

Bestens bekannt sind auch handmade, die mit Oldies und Rock-Classics der 
60er bis 90er Jahre am Freitag, 8. Juni, 19 Uhr, begeistern werden. Und weiter 
geht es mit der Rock-Cover-Band Zet B (Freitag, 15. Juni, 19 Uhr), und MAM 

Foto: Ralf König

Foto: Thomas Arend
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rockt BAP am Samstag, 16. Juni, 19 Uhr. 
Die Westernhagen Tribute Band Ganz & Gar 
wird die Fans am Freitag, 22. Juni, 19 Uhr, 
wieder vom Hocker reißen. Bestens einge-
führt haben sich im letzten Jahr Männer von 
Flake mit ihrem musikalischen Querschnitt 
aus den letzten vier Jahrzehnten Rockge-
schichte, sodass sie gleich wieder gebucht 
wurden: Freitag, 29. Juni, 19 Uhr. Zu den 
Stamm-Formationen im Hof gehören auch 
RAWJAM mit Irish & Folk (Freitag, 6. Juli, 
19 Uhr) und die Hot Jazz Boys mit Dixieland (Sonntag, 8. Juli, 
11 Uhr). Im Anschluss bietet der Eifel- und Heimatverein Rheinbach am 8. Juli 
um 14 Uhr eine Führung zum Thema „Rheinbacher Burg“. The Basics erwarten 
die Fans mit Rock & Pop (Freitag, 13. Juli, 19 Uhr), ebenso Jack is Back am 
Freitag, 27. Juli, 19 Uhr, mit Rock & Pop. Zum siebten Mal dabei sind die Ingel-
heimer Konfettis (Samstag, 28. Juli, ab 19 Uhr) wieder mit ihrem musikalischen 
Feuerwerk mit eigens für sie arrangierten Stücken von Rock & Pop bis Musical. 
Weiter geht es mit der Pink Floyd Coverband Any Colour, Newcomer im Hof (Frei-
tag, 3. August, um 19 Uhr), gefolgt von Just for Fun (Samstag, 4. August, 19 Uhr) 
mit Rock, Pop und Blues. Die reinrassige Rockband Don’t Stop mit Hits von den 
60ern bis heute spielt am Freitag, 10. August, 19 Uhr. Die Joe Cocker Tribute 
Band Cocker on the Rocks lässt am Freitag, 17. August, 19 Uhr, ihr musikali-
sches Vorbild auferstehen. Und noch eine hochkarätige Tribute Band erwartet die 
Fans: Heart & Soul – die Blues Brothers Show in voller 12-köpfiger Bandstärke ‚ 
(Freitag, 24. August, 19 Uhr).

Wichtiger Hinweis: Nicht im gedruckten Programm aufgeführt ist der große AB-
BA-Abend mit Ausschnitten aus der großen Chor Show der Cäcilia Quecken-
berg am Sonntag, 26. August, ausnahmsweise bereits um 18 Uhr im Hof.

Unter dem Label Literatur im Takt wird das Kölner Kabarett-Ensemble Medden 
us dem Levve wieder mit kölscher Mundart und Live-Musik für einen genussrei-
chen Abend sorgen (Dienstag, 28. August, 19 Uhr). Den Abschluss der 13. Open 
Air Saison im Himmeroder Hof bildet After Midnight mit Kultsongs der 60er und 
70er Jahre (Freitag, 31. August, 19 Uhr).

Der Eifel- und Heimatverein Rheinbach bietet am Sonntag, 8. Juli, um 14 Uhr 
im Anschluss an die Hot Jazz Boys eine Führung zum Thema „Rheinbacher 
Burg“. 

Und zum Abschluss der Kultur im Hof 2018 und zur Einstimmung auf die Ad-
ventszeit auch in diesem Jahr wieder die schon traditionellen zwei Christmas 
Specials mit den Ingelheimer Konfettis im Waldhotel am Samstag, 1. Dezember, 
um 14.30 Uhr und um 19 Uhr. Eintritt frei, Platzkartenwünsche ab 1. Oktober 
NUR unter angie.erich@t-online.de oder Telefon 02226 6360.

Gerda Saxler-Schmidt

Foto: Ralf König
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Fr. 01. Juni 19:00 Uhr Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 2018

  Sunny Side Bigband Swing, Funk & Rock

Sa. 02. Juni 19:00 Uhr Covermaniacs Rock & Popsongs der 60er bis 80er Jahre

Fr. 08. Juni 19:00 Uhr handmade Oldies & Rock- Classics der 60er bis 90er

Fr. 15. Juni 19:00 Uhr Zet B Rockmusik vom feinsten 

Sa. 16. Juni 19:00 Uhr MAM MAM rockt BAP

Fr. 22. Juni 19:00 Uhr Ganz & Gar Westernhagen Coverband

Fr. 29. Juni 19:00 Uhr Männer von Flake Best of Rock

Fr. 06. Juli 19:00 Uhr RAWJAM Irish & Folk

So. 08. Juli 11:00 Uhr Hot Jazz Boys Dixieland

08. Juli 14:00 Uhr Stadtführung Rheinbacher Burg

Fr. 13. Juli 19:00 Uhr The Basics Rock & Pop

Fr. 27. Juli 19:00 Uhr Jack is Back Rock, Soul & Blues 

Sa. 28. Juli 19:00 Uhr Ingelheimer Konfettis Showgruppe von Popsongs bis Musical

Fr. 03. Aug. 19:00 Uhr Any Colour Pink Floyd Coverband

Sa. 04. Aug. 19:00 Uhr Just for Fun Rock, Pop & Blues

Fr. 10. Aug. 19:00 Uhr Don’t Stop Super Hits des Rock & Pop

Fr. 17. Aug. 19:00 Uhr Cocker on the Rocks Joe Cocker Coverband

Fr. 24. Aug. 19:00 Uhr Heart & Soul Blues Brothers Show

So. 26. Aug. 18:00 Uhr Cäcilia Queckenberg ABBA Chor Show 2018

Di. 28. Aug 19:00 Uhr Literatur im Takt Medden us dem Levve

Fr. 31. Aug. 19:00 Uhr After Midnight Rock & Pop Kultsongs der 60er & 70er

Sa. 01. Dez. 14:30 + 
19:00 Uhr

Christmas Special im 
Waldhotel Ingelheimer Konfettis Weihnachtskonzert

Änderungen vorbehalten
Kultur im Hof, Literatur im Takt & Stadtführungen – Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach.
Christmas Special im Waldhotel, Ölmühlenweg 99.
Alle Konzerte finden auch bei Regen statt – Der Eintritt ist frei – Spenden für die Künstler 
sind willkommen.
Weitere Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de
Veranstalter: Stadt Rheinbach in Zusammenarbeit mit Erich & Angie Marschall - Mobil 
0176-51111301.

Kultur im Hof
Start: 1. Juni 2018

Live Music – Rock, Pop, Jazz, Country, Folk …   
– alles Open Air

Himmeroder Hof · Rheinbach · Eintritt frei!

… das stimmungsvolle, 
 sommerliche Vergnügen 
mit Literatur und Musik.

Literatur   Taktim

13 Jahre
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Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ präsentiert den:
2. Rheinbacher Bürgerlauf 

am 01. Juli 2018 im Rahmen von „Rund in Rheinbach“

Seien Sie dabei, wenn sich Rheinbach - im Rahmen der Radsportveranstaltung 
„Rund in Rheinbach“ -  anlässlich des 2. Rheinbacher Bürgerlaufs „auf die 
Socken macht“! Da es kein sportlicher Wettbewerb ist, entfällt eine Zeitnahme. 
Der Spaß am Sport und das Gemeinschaftserlebnis stehen im Vordergrund.
Geehrt werden die jüngsten und ältesten Läufer und Läuferinnen. Sie erhalten 
jeweils attraktive Sachpreise. Außerdem werden die Teams mit den meisten 
Teilnehmern mit attraktiven Sachpreisen belohnt.  Wem normale Laufbekleidung 
zu langweilig ist, kann gerne auch in phantasievollen Kostümen starten. Denn 
auch die Teams mit den kreativsten und originellsten Lauf-Outfits werden auf 
der Bühne mit einem attraktiven Sachpreis prämiert, wenn eine bewertet die in 
Kostümen angetretenen Läufergruppen.
Anfahrt mit Bahn und Bus: VRS-Buslinien 740, 747, 749, 800, 817, 840, 942 
und 949 sowie Bundesbahn RB 23, Haltestelle Rheinbach, von dort aus ca. 
10 Fußminuten bis zum Veranstaltungsgelände. Bei der Anreise mit dem PKW 
bitten wir Fahrgemeinschaften zu bilden. Weitere und aktuelle Informationen 
auf: www.wir-fuer-rheinbach.de/lauf/.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren
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Viva la musica !
Musikgruppe SATORI sucht Musikbegeisterte

Für inzwischen mehr als 50 Organisationen im Rheinbacher Stadtgebiet sucht 
das Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach ehrenamtliche Kräfte. In re-
gelmäßiger Folge werden künftig suchende Einrichtungen vorgestellt.
Im April 2018 hat sich in Rheinbach ein kleines Musikensemble gegründet, das 
es sich zum Ziel gesetzt hat, Menschen zusammenzubringen, die Freude am 
Musikmachen haben und diese Musik auf ehrenamtlicher Basis in Rheinbach-
er Einrichtungen zum Besten geben wollen. Dabei ist der Name SATORI Pro-
gramm, er wird aus dem Japanischen mit „Glücksbringer“ übersetzt. 
Derzeit besteht die Gruppe aus drei Personen, einem Gitarristen, einem Trom-
mler (Kachon) und einer Sängerin. Gesucht werden noch Menschen, die eben-
falls Freude an Musik haben, ein Instrument spielen oder gerne ihre Stimme 
zum Einsatz bringen wollen. Nicht Profis, sondern Laien sind gefragt. Die 
Gruppe trifft sich Donnerstagsabends um 19 Uhr für eineinhalb Stunden im St. 
Josephs-Gymnasium.
„Erstmal heißt es eifrig üben“, so der Leiter und Initiator der Gruppe, Dr. Salim. 
An einem Programm mit unterschiedlichen Schwerpunkten wird noch gefeilt. 
Voraussichtlich ab Herbst diesen Jahres will das Ensemble auf Anfrage und 
unentgeltlich z.B. in Senioren-einrichtungen , Schulen, Kindertagesstätten oder 
anderen Einrichtungen auftreten. Je nach Anlass und Zuhörerkreis sollen deut-
sche Volkslieder, Pop der 70er Jahre, amerikanischer Swing oder Lieder der 
Zwanziger Jahre zum Besten gegeben werden. 
„Wir haben Spaß am Musikmachen und wollen mit unserer Musik anderen 
Spaß bereiten“
so der Initiator. „Musikbegeisterte sind willkommen und können auch eigene 
Wünsche einbringen.“ Sobald das Programm steht und genug geübt worden ist, 
kann das Ensemble SATORI kostenlos über die Homepage des Freiwilligenzen-
trums Blickwechsel gebucht werden. 
Nähere Informationen beim Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Wer an einem ehrenamtlichen Engagement, sei es an diesem oder einem an-
deren, in Rheinbach interessiert ist, kann sich dienstags von 10 -12 Uhr und 
donnerstags von 15 - 17 Uhr im Himmeroder Hof in Rheinbach vom Blickwech-
selteam beraten lassen. Weitere Informationen: www.blickwechsel-rheinbach.de

Themenwoche Frau und Beruf Bonn/Rhein-Sieg
Vom 11. Juni bis 15. Juni 2018 richten die Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Bonn und der Jobcenter Rhein-Sieg 
und Bonn gemeinsam mit dem Arbeitskreis Gleichstellung Bonn/Rhein-Sieg 
die Themenwoche Frau und Beruf 2018 aus. Alle interessierten Frauen sind 
herzlich zu den in der Agentur für Arbeit in Bonn, Villemombler Str. 101 statt-
findenden Veranstaltungen eingeladen. Rund um das Thema „Frau und Beruf“ 
wird eine breite Palette an Informationen angeboten. Die Teilnahme ist kosten-
los. Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, per Telefon unter 
0228-9241122 oder per E-Mail: Bonn.BCA@arbeitsagentur.de. 
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„Der wahre Preis der Mode?“
Gehört das 20. T-Shirt zum Glück?
Ist Markenkleidung wirklich ökologisch und sozial bewusster hergestellt? Ist 
Fast Fashion akzeptabel?Diesen und mehr Fragen soll durch die Vorführung 
des 30-minütigen Films „The True Cost – der wahre Preis der Mode“ und einer 
anschließenden Podiumsdiskussion nachgegangen werden. 
Die Hochschule Bonn-Rhein-Sieg ist auf dem Weg, den Titel „Fairtrade Universi-
ty“ zu werden. Sie wird in diesem Rahmen verstärkt Veranstaltungen zum The-
ma Gerechter Handel und Verbraucherverhalten beim Konsum anbieten. Dies 
geschieht teilweise in Kooperation mit der Fairtrade Town Rheinbach.
Alle an diesem Thema interessierten Personen sind herzlich eingeladen, an die-
sem Event teilzunehmen. 

am 1.Juni 2018, um 18:00 Uhr
in Hörsaal 1 (Hauptgebäude unter der Bibliothek)

Campus Rheinbach der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg
Eintritt frei!

.

Es erwarten Sie folgende Angebote:
Montag, 11. Juni 
 9:00 – 12:00 Uhr  Workshop Bewerbungsunterlagen und Vorstellungsgspräch
 13:00 – 15:00 Uhr  Bewerbungsmappencheck
 13:00 – 15:00 Uhr Arbeiten in Teilzeit – Stellen suchen und finden
Dienstag, 12. Juni
 9:00 – 11:00 Uhr Perspektivwechsel – das steckt in mir – Selbst- und Fremd-

wahrnehmung
 9:00 – 12:00 Uhr Generation 50+ nachgefragt, nicht abgehängt!
 13:00 – 15:00 Uhr Schätze heben: Ideenwerkstatt- nächste Schritte entwickeln
Mittwoch, 13. Juni
 9:00 – 12:00 Uhr Phoenix aus der Asche: Wie Sie Krisen konstruktiv nutzen
 9:00 – 12:00 Uhr Ich vertraue mir! Mehr Selbstvertrauen in Beruf und Privat-

leben
 13:00 – 16:00 Uhr Höflich hartnäckig sein! Auf dem Weg zu mehr Durchset-

zungsstärke
Donnerstag, 14. Juni
 9:00 – 13:00 Uhr Blackbox: Überraschen Sie sich und den Arbeitsmarkt mit 

dem was in Ihnen steckt. Wie Sie mit Ihren Fähigkeiten 
überzeugen

 14:00  – 16:00 Uhr Meine zweite Haut – Farbe und Stil!
Freitag, 15. Juni
 9:00 – 12:00 Uhr Zu Jobbeginn die richtigen Signale senden
Weitere Auskünfte zum Programm sind bei der Gleichstellungstelle der Stadt 
Rheinbach, Rathaus, Zimmer E04, Schweigelstr. 23 erhältlich, Tel. 02226-
917103 (vormittags), E-Mail mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Mechthild Schneider
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Naturwerkstätten im Naturparkzentrum Himmeroder Hof

Folgende Naturwerkstätten können für Kindergartengruppen und Schulklassen 
vormittags und nach Absprache für 2 € pro Kind gebucht werden:
Naturwerkstatt: „Die Welt des Schalls – Was unsere Ohren leisten“ NEU!
Mit Versuchen und Bastelarbeiten zum Schall wird die Empfindsamkeit des 
Gehörs erforscht.
Naturwerkstatt: „Das Klima - und Du?“ 
Im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung werden spielerisch und prak-
tisch Ursachen und Wirkungen des Klimawandels erarbeitet.
Naturwerkstatt: „Zauber der Verwandlung“
Aus einem winzigen Ei entwickelt sich eine gefräßige Raupe, verspinnt sich zu 
einer starren Puppe, aus der dann der Schmetterling schlüpft. Mit etwas Glück 
kann das Schlüpfen des Schmetterlings aus der Puppe hautnah miterlebt werden.
Naturwerkstatt: „Von springenden Früchten und fliegenden Samen“
Beeindruckendes zur Verbreitung von Früchten und Samen. Was sind .Amei-
senfrüchte und wie weit können Löwenzahnfallschirme schweben? 
Naturwerkstatt: „Stürmische Zeiten“
Wie entsteht eigentlich Wind? Warum ist die Vorhersage von Windstärke und 
Windrichtung so wichtig? Kann Wind genutzt werden und wenn ja, wozu?
Naturwerkstatt: „Das Feuer unter unseren Füßen – Vulkane“
Wie heiß ist es im Inneren der Erde? Wie kommt es zu einem Vulkanausbruch? 
Wo sind vulkanische Aktivitäten bei uns im Naturpark zu sehen? Es wird ein 
eigener „Indoor“-Vulkan gebastelt und zum Ausbruch gebracht.
Naturwerkstatt: „Akrobaten der Nacht – Fledermäuse“
Sie gehören nicht zu den Mäusen und nicht zu den Vögeln. Sie schlafen am Tag 
und jagen in der Nacht, sehen mit den Ohren und fliegen mit den Armen. Mit 
Informationen und Spielen wird das geheime Leben der Fledermäuse enträtselt.
Naturwerkstatt: „ Erneuerbare Energien: Was die Sonne alles kann!“
Wie kann aus Sonne, Wind, Wasser oder Biomasse Energie gewonnen werden? 
Auf vielfältige Weise wird regenerative Energie erklärt und ausprobiert.
Naturwerkstatt: „Kräuterhexen und Zauberlehrlinge“
Kräuter sind nicht nur hübsch und duften, sondern können anregend oder 
entspannend wirken oder zur Gesundheitsförderung beitragen. Wir lernen ver-
schiedene Kräuter und ihre Wirkungen in Theorie und Praxis kennen.
Naturwerkstatt: „Zu gut für die Tonne“
Jedes achte von uns gekaufte Lebensmittel werfen wir weg. Reichen unsere Res-
sourcen und der Platz auf unserer Erde für unsere Müllproduktion? Jeder kann 
etwas ändern!
Naturwerkstatt: „Tischlein deck dich – z.B. mit Erdbeeren“
Wie wachsen Erdbeeren und wie tragen sie zur Gesundheitsförderung bei? Wie 
schmecken sie und was kann aus Erdbeeren hergestellt werden? Wir kochen 
Erdbeermarmelade zum Mitnehmen.
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Entdecker-Westen-Schnuppertour
Rein in die Entdecker-Westen und raus in den Wald! Mit Lupe und Insektensauger 
können Kinder in Begleitung von Erziehern oder Lehrern auf Exkursion gehen. 

Für Vorschulkinder und Schulklassen. Kosten: auf Anfrage.
Für weitere Informationen oder Anmeldung für eine genannte Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte an: Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach  
Tel: 02226 2343 oder naturparkzentrum@naturpark-rheinland.de.

WORKSHOPS FÜR KINDER UND ERWACHSENE 
IM GLASMUSEUM RHEINBACH

Bunte Muster auf Glas in Stempeltechnik – für Kinder mit Helga Feuser-
Strasdas 
Nach alten Vorbildern werden Stempel aus verschiedenen Materialien selbst 
entworfen, hergestellt und anschließend auf Glas ausprobiert. So kann man 
Spiegel mit einem bunten Rahmen oder kleine Glaskacheln mit bunten Mustern 
versehen. Falls vorhanden bitte einen alten Bilderrahmen in DIN A4 Größe mit-
bringen. Anmeldung erforderlich. 
Freitag, 08.06.18, 14:30 – 16:30 Uhr 
Alter: 6 - 12 Jahre (mind. 6 - max. 12 Kinder)
Gebühr: 12,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Glück und Glas wie leicht bricht das… – ein Abend zum Innehalten, Inspi-
rieren und Austausch mit Susann Heilmann
Vielleicht kennen Sie das? Eine kleine Unachtsamkeit und das wertvolle Kris-
tallglas ist hin. Ebenso kann es uns mit unserem Lebensglück ergehen. Wäh-
rend wir unseren Verpflichtungen nachgehen, kann es vorkommen, dass wir 
unser Wohlergehen aus den Augen verlieren. Wir haben in der Schule, im Stu-
dium oder der Ausbildung vieles gelernt, aber nicht, wie wir achtsam mit uns 
umzugehen haben. Achtsamkeit trägt jedoch wesentlich zu unserem ganzheitli-
chen Wohlbefinden und einem glücklichen Leben bei. Wir wissen das und doch 
benötigen wir immer wieder inspirierende Momente. Der Glücksabend soll für 
uns solch eine Inspiration sein. Bei Interesse melden Sie sich unter: sh@workli-
fetime.de oder per WhatsApp: 0151 623 136 17 an. Vielleicht mit einer Ihnen 
wichtigen Person, denn geteiltes Glück ist doppeltes Glück. 
Samstag, 09.06.18, 19:00 – 21:30 Uhr 
Gebühr: 25,- € (einschl. Eintritt), Studierende und Schüler: 15,-€

Anmeldung: bis eine Woche vor dem Termin erforderlich.
Glasmuseum Rheinbach • Himmeroder Wall 6 • 53359 Rheinbach

Telefon 02226 917-501 • Fax 02226 917-520
E-Mail glasmuseum@stadt-rheinbach.de • www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Ab Donnerstag, 07.06.18, 
18.00 –21.00 Uhr
Gebühr: 7 - 9 Personen = 92,00 €,  
ab 10 Personen = 73,00 €, Kurs 2806

„Nähkurs für Anfänger und leicht 
Fortgeschrittene 
Leitung: Helma Schmitz
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach, 

Dederichsgraben 2, Rheinbach, 5 Termine
ab Freitag, 08.06.2018, 
16.00 – 18.15 Uhr
Gebühr: 7 - 9 Personen = 56,40  €,  
ab 10 Personen = 45,00 €, Kurs 3605

Spanisch für den Urlaub A 1 (Intensivkurs)
Leitung: Beate Fuhrmann
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach, 

Dederichsgraben 2, Rheinbach, 4 Termine
Donnerstag, 14.06.2018
19.30 – 21.00 Uhr
Gebühr: 8,00 €, Abendkasse,  
Kurs 2208

Neues zum Verlauf der Römerstrasse 
Bonn - Rheinbach - Todenfeld Vortrag mit 
Luftbildaufnahmen von Andreas Schmickler 
In Kooperation mit dem Freundeskreis 
Römerkanal e.V.
Ort:  Himmeroder Hof, Ratssaal, Himmeroder 

Wall 6,  Rheinbach
Freitag, 15.06.2018
15.30 – 16.30 Uhr
15:15 Uhr vor dem Eingang zum 
Museum (s. Adresse)
Gebühr: 8,00 €, zahlbar vor Ort,  
(inkl. Eintritt und Führung),  
Kurs 1056E

Auf ins Uni-Museum Bonn - „Gaudeamus 
Igitur“ – Besuch des Universitätsmuseums 
zum 200. Geburtstag der Uni Bonn. In der 
Dauerausstellung wird ebenso Karl Marx zum 
200. Geburtstag gewürdigt. Die Führung wird 
von MasterstudentInnen des Fachs Geschichte 
durchgeführt.
Leitung: Dr. Barbara Hausmanns 
Ort:  Universitätsmuseum Bonn,  

Regina-Pacis-Weg 1
Mittwoch, 20.06.18, 
19.00 - 21.15 Uhr
Gebühr: 7 - 9 Personen = 16,35 €, 
ab 10 Personen = 13,50 €, 
Kurs 5225

Die „Dorn-Breuß-Methode“ - Eine einfache 
Technik bei Rücken- / Gelenkschmerzen
Eine Therapie für jung bis alt! Die Dozentin stellt 
Ihnen die „Dorn-Breuß-Methode“ nach Dieter 
Dorn und Rudolf Breuß theoretisch wie auch 
praktisch vor. Sie werden gefordert, aktiv an der 
Erhaltung Ihrer Gesundheit mitzuwirken.
Leitung: Silvia Rehers, Heilpraktikerin
Ort:  Naturheilpraxis Rheinbach, Prümer Wall 8, 

Rheinbach
Freitag, 29.06.18
16:00 - 20:30 Uhr,
Samstag, 30.06.18,
10:00 - 17:00 Uhr,
Gebühr: 7 - 9 Personen = 65,30 €, 
ab 10 Personen = 52,00 €, Kurs 2614

Porträtzeichnen und -malen 
Wochenendseminar Bleistift und Kohle , Acryl-, 
Aquarell- oder Farbstifte
Leitung: Ellen Goertz-Kokott Ort: Haupt- und 
Realschule Rheinbach, Dederichsgraben 2, 
Rheinbach

Samstag, 30.06.2018,
10:00 - 17:00 Uhr 
Gebühr: 7 - 9 Personen = 34,15 €, ab 
10 Personen = 27,50 €, 
Kurs 2808

Upcycling- aus gebraucht mach neu!
Leitung: Alexandra Pohl
Kronenkorken, Plastik, Leder und Co...
In Kooperation mit der Fairtrade-
Steuerungsgruppe Rheinbach
Ort:  Haupt- und Realschule Rheinbach 

Dederichsgraben 2, Rheinbach
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Freitag, 01.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Still-Café für frischgebackene und werdende Mütter unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Hebamme, FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, Koblenzer 
Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos, Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Sunny Side Bigband  -  Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 2018 
Zum dreizehnten Mal spielt die 17-köpfige Bigband von gutem altem 
Swing der 50er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 
Telefon 02226 6360

19:00 Uhr Skatturnier des NCR „Blau-Gold“ im Vereinsheim des NCR in der 
Mozartstraße 10c.

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 02.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

14:00 Uhr Neubürgertour, ADFC-Radtour, Interessante Punkte in der Kernstadt 
und im Stadtwald, mit Besichtigung von Burg mit „Hexenturm“, 
flach, gemütlich, 2,5 Std., 20 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2018

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111

18:30 Uhr

19:30 Uhr

Schützenfest Oberdrees
Festgottesdienst in der St. Ägidius Kirche in Oberdrees, anschl. 
Kranzniederlegung
Schützenball mit der Tanzband TRIO NON STOP DANCING in der 
Ludwig-Fett-Halle für alle Gäste, die gerne ihr Tanzbein schwingen. 
Der Eintritt ist frei.

19:00 Uhr Kultur im Hof - Covermaniacs  -  Kultsongs der 60er bis 80er Jahre
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Sonntag, 03.06.2018 – Verkaufsoffener Sonntag

Kuchenverkauf des Familienzentrums der Lebenshilfe Bonn 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ im Rahmen des 
verkaufsoffenen Sonntag im Foyer der Raiffeisenbank zugunsten des 
Kindergartens.

8:00 Uhr „Zwischen Monreal und Virneburg“ 21 km, ca. 350 Höhenmeter, 
Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rheinbach, 
Wanderführerin: Sabine Deuster, www.rheinbach-wandern.de

9:00 Uhr „Durch das Rurtal und über die Höhen“ (18 km, Steigungen/ Gefäll-
strecken) Heimbach, Blens, Schmidt, Rurtalsperre, Schwammenauel;  
Mitfahranteil 4 €; Rucksackverpflegung/ Schlusseinkehr; Start mit 
Pkw Himmeroder Wall; Wanderführerin B.Schledorn - www.eifelver-
ein-rheinbach.de

9:00 Uhr Rund um den „Decken Tönnes“, ADFC-Radtour, über Steinbachtal-
sperre, Rodert, Gut Unterdick, Flamersheim, 75 % befestigte Feld- 
und Waldwege, bergig, zügig, 65 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Klaus Wallrath, 0162 6636418

10:30 Uhr
14:00 Uhr

Schützenfest Oberdrees
Frühschoppen im Gasthof „Onkel Tom“
Festumzug durch Oberdrees
anschl. Kaffee und Kuchen für alle Gäste
Schießsportwettkämpfe, Spieleangebot für kleine und „große“ Kinder, 
mit Hüpfburg, Bekanntgabe der Tombolagewinner. Der Eintritt ist frei. 
(Das Majestätenschießen findet in diesem Jahr erst am 8. Juli statt.)

Montag, 04.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familienzen-
trum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Kob-
lenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung: 02226 17470

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b . Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

Freitag, 01.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Still-Café für frischgebackene und werdende Mütter unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Hebamme, FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, Koblenzer 
Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos, Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Sunny Side Bigband  -  Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 2018 
Zum dreizehnten Mal spielt die 17-köpfige Bigband von gutem altem 
Swing der 50er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 
Telefon 02226 6360

19:00 Uhr Skatturnier des NCR „Blau-Gold“ im Vereinsheim des NCR in der 
Mozartstraße 10c.

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 02.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

14:00 Uhr Neubürgertour, ADFC-Radtour, Interessante Punkte in der Kernstadt 
und im Stadtwald, mit Besichtigung von Burg mit „Hexenturm“, 
flach, gemütlich, 2,5 Std., 20 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2018

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111

Freitag, 01.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Still-Café für frischgebackene und werdende Mütter unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Hebamme, FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, Koblenzer 
Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos, Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Sunny Side Bigband  -  Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 2018 
Zum dreizehnten Mal spielt die 17-köpfige Bigband von gutem altem 
Swing der 50er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 
Telefon 02226 6360

19:00 Uhr Skatturnier des NCR „Blau-Gold“ im Vereinsheim des NCR in der 
Mozartstraße 10c.

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 02.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

14:00 Uhr Neubürgertour, ADFC-Radtour, Interessante Punkte in der Kernstadt 
und im Stadtwald, mit Besichtigung von Burg mit „Hexenturm“, 
flach, gemütlich, 2,5 Std., 20 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2018

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111
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Freitag, 01.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Still-Café für frischgebackene und werdende Mütter unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Hebamme, FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, Koblenzer 
Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos, Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Sunny Side Bigband  -  Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 2018 
Zum dreizehnten Mal spielt die 17-köpfige Bigband von gutem altem 
Swing der 50er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 
Telefon 02226 6360

19:00 Uhr Skatturnier des NCR „Blau-Gold“ im Vereinsheim des NCR in der 
Mozartstraße 10c.

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 02.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

14:00 Uhr Neubürgertour, ADFC-Radtour, Interessante Punkte in der Kernstadt 
und im Stadtwald, mit Besichtigung von Burg mit „Hexenturm“, 
flach, gemütlich, 2,5 Std., 20 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2018

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111

18:30 Uhr

19:30 Uhr

Schützenfest Oberdrees
Festgottesdienst in der St. Ägidius Kirche in Oberdrees, anschl. 
Kranzniederlegung
Schützenball mit der Tanzband TRIO NON STOP DANCING in der 
Ludwig-Fett-Halle für alle Gäste, die gerne ihr Tanzbein schwingen. 
Der Eintritt ist frei.

19:00 Uhr Kultur im Hof - Covermaniacs  -  Kultsongs der 60er bis 80er Jahre
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Sonntag, 03.06.2018 – Verkaufsoffener Sonntag

Kuchenverkauf des Familienzentrums der Lebenshilfe Bonn 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“ im Rahmen des 
verkaufsoffenen Sonntag im Foyer der Raiffeisenbank zugunsten des 
Kindergartens.

8:00 Uhr „Zwischen Monreal und Virneburg“ 21 km, ca. 350 Höhenmeter, 
Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rheinbach, 
Wanderführerin: Sabine Deuster, www.rheinbach-wandern.de

9:00 Uhr „Durch das Rurtal und über die Höhen“ (18 km, Steigungen/ Gefäll-
strecken) Heimbach, Blens, Schmidt, Rurtalsperre, Schwammenauel;  
Mitfahranteil 4 €; Rucksackverpflegung/ Schlusseinkehr; Start mit 
Pkw Himmeroder Wall; Wanderführerin B.Schledorn - www.eifelver-
ein-rheinbach.de

9:00 Uhr Rund um den „Decken Tönnes“, ADFC-Radtour, über Steinbachtal-
sperre, Rodert, Gut Unterdick, Flamersheim, 75 % befestigte Feld- 
und Waldwege, bergig, zügig, 65 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Klaus Wallrath, 0162 6636418

10:30 Uhr
14:00 Uhr

Schützenfest Oberdrees
Frühschoppen im Gasthof „Onkel Tom“
Festumzug durch Oberdrees
anschl. Kaffee und Kuchen für alle Gäste
Schießsportwettkämpfe, Spieleangebot für kleine und „große“ Kinder, 
mit Hüpfburg, Bekanntgabe der Tombolagewinner. Der Eintritt ist frei. 
(Das Majestätenschießen findet in diesem Jahr erst am 8. Juli statt.)

Montag, 04.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Familienzen-
trum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Kob-
lenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung: 02226 17470

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str. 6b . Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

Freitag, 01.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Still-Café für frischgebackene und werdende Mütter unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Hebamme, FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, Koblenzer 
Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos, Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Sunny Side Bigband  -  Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 2018 
Zum dreizehnten Mal spielt die 17-köpfige Bigband von gutem altem 
Swing der 50er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 
Telefon 02226 6360

19:00 Uhr Skatturnier des NCR „Blau-Gold“ im Vereinsheim des NCR in der 
Mozartstraße 10c.

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 02.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

14:00 Uhr Neubürgertour, ADFC-Radtour, Interessante Punkte in der Kernstadt 
und im Stadtwald, mit Besichtigung von Burg mit „Hexenturm“, 
flach, gemütlich, 2,5 Std., 20 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2018

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111

Freitag, 01.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Still-Café für frischgebackene und werdende Mütter unter Anleitung ei-
ner erfahrenen Hebamme, FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rhein-
bach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, Koblenzer 
Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos, Arbeiterwohl-
fahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Sunny Side Bigband  -  Eröffnungsveranstaltung Kultur im Hof 2018 
Zum dreizehnten Mal spielt die 17-köpfige Bigband von gutem altem 
Swing der 50er Jahre, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder 
Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de 
Telefon 02226 6360

19:00 Uhr Skatturnier des NCR „Blau-Gold“ im Vereinsheim des NCR in der 
Mozartstraße 10c.

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 02.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

14:00 Uhr Neubürgertour, ADFC-Radtour, Interessante Punkte in der Kernstadt 
und im Stadtwald, mit Besichtigung von Burg mit „Hexenturm“, 
flach, gemütlich, 2,5 Std., 20 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, 
Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

Veranstaltungskalender  
für den Monat Juni 2018

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Elke Roehder 02226 917-111
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16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:30 – 21:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik mit Entspannungsteil, autogenem Training 
und progressiver Muskelrelaxion im FZ St. Josef, Klostergasse 13, 
Wormersdorf, Info: I. Kleefuß, SV Wormersdorf

Dienstag, 05.06.2018

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstraße 23

10:00 - 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 06.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Radwanderung „Durch die Grafschaft“ (38 km); Start Bahnunter-
führung zur Fachhochschule; Wanderführer W. Tesch
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft, Marie-Curie-Straße 1 - 5, informieren. Anmel-
dung erbeten, 02226 87-0

15:30 – 17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen im FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter im FamZ 
& KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach. Nähere Infos 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.tkf-hopsala.de

16:30 – 18:00 Uhr Turnen für Kinder ab 5 Jahren in der Turnhalle Wormersdorf,  
FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

Donnerstag, 07.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour für Genussradler, unter dem Motto: „Ein 
bisschen Fahrrad und viel Einkehr“ findet heute eine etwa 20 km 
lange Tour mit Einkehr statt, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: 
Jörg Adolph, 0173 5424048

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins 
Rheinbach und Umgebung 1867 e. V. im „Merzbacher Hof“, 
Merzbacher Straße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Gäste herzlich willkommen. 
Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

19:45 – 21:15 Uhr Yoga für Alle im FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf
Info: I. Kleefuß, SV Wormersdorf

Freitag, 08.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413 Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte 
und neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 
6, Infos: Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779

19:00 Uhr Kultur im Hof - handmade  -  Oldies & Rock-Classics der 60er bis 
90er Jahre. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 
02226 6360

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1, Gäste sind herzlich 
willkommen!
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16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:30 – 21:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik mit Entspannungsteil, autogenem Training 
und progressiver Muskelrelaxion im FZ St. Josef, Klostergasse 13, 
Wormersdorf, Info: I. Kleefuß, SV Wormersdorf

Dienstag, 05.06.2018

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung 
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstraße 23

10:00 - 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e. V.
„Was uns Frauen bewegt“, Café Silberlöffel, Bachstraße 18, 
Anmeldung: Gisela Dietrich, 02225 946204

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 06.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Radwanderung „Durch die Grafschaft“ (38 km); Start Bahnunter-
führung zur Fachhochschule; Wanderführer W. Tesch
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft, Marie-Curie-Straße 1 - 5, informieren. Anmel-
dung erbeten, 02226 87-0

15:30 – 17:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen im FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter im FamZ 
& KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach. Nähere Infos 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.tkf-hopsala.de

16:30 – 18:00 Uhr Turnen für Kinder ab 5 Jahren in der Turnhalle Wormersdorf,  
FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

Donnerstag, 07.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour für Genussradler, unter dem Motto: „Ein 
bisschen Fahrrad und viel Einkehr“ findet heute eine etwa 20 km 
lange Tour mit Einkehr statt, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: 
Jörg Adolph, 0173 5424048

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins 
Rheinbach und Umgebung 1867 e. V. im „Merzbacher Hof“, 
Merzbacher Straße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Gäste herzlich willkommen. 
Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

19:45 – 21:15 Uhr Yoga für Alle im FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf
Info: I. Kleefuß, SV Wormersdorf

Freitag, 08.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413 Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte 
und neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 
6, Infos: Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779

19:00 Uhr Kultur im Hof - handmade  -  Oldies & Rock-Classics der 60er bis 
90er Jahre. Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach. Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 
02226 6360

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1, Gäste sind herzlich 
willkommen!
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Samstag, 09.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

13:00 Uhr ADFC-Radtour über Kuchenheim, Möglichkeit Besuch des Indus-
triemuseums mit Sonderausstellung Geschichte des Baukastens. 
Flache, gemütliche Tour mit Pausen und Einkehr, 30 km, Treff: Bus-
haltestelle Bahnhof, Leitung: Doris Chahal, 02226 17600 

15.00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Sonntag, 10.06.2018

9:00 Uhr „Vulkane, Maare, Dreese“ (16 km), vorbei an Mineralquellen (Flasche 
mitnehmen!) über Eifelblick Heilert, Eichholzmaar nach Steffeln; 
Rucksackverpflegung/ Schlusseinkehr; Start mit Pkw Himmeroder 
Wall; Mitfahranteil 10 €; Wanderführerin M.-Th. Albring. 
www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 Uhr ADFC-Radtour zum Riedener Waldsee, über Wormersdorf, Bad 
Neuenahr, Schalkenbach, Kempenich nach Rieden zur Hütte bzw. 
Schwimmbad, zügig und bergig, 100 km, Treff: Bushaltestelle 
Bahnhof, Leitung: Karl-Heinz Bienentreu, 02226 9155 87

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 11.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 -14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung: 02226 17470

15:00-16:00 Uhr Offenes Elterncafe im Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative 
Kindertagesstätte „Rasselbande“; Kaffee und Kuchen, nette 
Gespräche. Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter 
02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 12.06.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00-16:00 Uhr Anmelde- und Informationsmöglichkeit für die Integrative 
Kindertagesstätte der Lebenshilfe, Koblenzer Str. 6b in Rheinbach für 
das Kindergartenjahr 2019/20. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

15:00 Uhr Radwanderung „Kamele und Biohof“ (40 km) Start Bahnunterführung 
zur Fachhochschule; Wanderführerin E. Lorbach.
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Zu Gast auf dem Sofa: Leonie Müller: „Tausche Wohnung gegen 
Bahncard-Vom Versuch, nirgendwo zu wohnen und überall zu leben“
Lesung & Gespräch, Veranstaltungsort: Bibliothek der HBRS Cam-
pus Rheinbach, von-Liebig-Straße 16, Rheinbach, Eintritt: 10 € / 6 €  
(ermäßigt für Schüler, Studierende und Schwerbehinderte), Vvk: 
Buchhandlung Kayser, & Bibliothek der HBRS

Mittwoch, 13.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! - bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, 
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, 
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

17:30 – 21:00 Uhr LETZTE Hilfe – Basiswissen für eine sorgende Gesellschaft. Was tun, 
wenn ein Angehöriger schwer erkrankt ist? Ein kostenfreier Kurs der 
Ökumenischen Hospizgruppe e.V. und des Ev. Altenzentrum Haus 
am Römerkanal. Schriftliche Anmeldung bis zum 6.Juni möglich. An-
sprechpartner: Ökumenische Hospizgruppe e.V. www.hospiz-voreifel.de

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde von 
Sevenoaks e.V.“ – im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne Anmel-
dung jederzeit herzlich willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de
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Samstag, 09.06.2018

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

13:00 Uhr ADFC-Radtour über Kuchenheim, Möglichkeit Besuch des Indus-
triemuseums mit Sonderausstellung Geschichte des Baukastens. 
Flache, gemütliche Tour mit Pausen und Einkehr, 30 km, Treff: Bus-
haltestelle Bahnhof, Leitung: Doris Chahal, 02226 17600 

15.00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum 
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Sonntag, 10.06.2018

9:00 Uhr „Vulkane, Maare, Dreese“ (16 km), vorbei an Mineralquellen (Flasche 
mitnehmen!) über Eifelblick Heilert, Eichholzmaar nach Steffeln; 
Rucksackverpflegung/ Schlusseinkehr; Start mit Pkw Himmeroder 
Wall; Mitfahranteil 10 €; Wanderführerin M.-Th. Albring. 
www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 Uhr ADFC-Radtour zum Riedener Waldsee, über Wormersdorf, Bad 
Neuenahr, Schalkenbach, Kempenich nach Rieden zur Hütte bzw. 
Schwimmbad, zügig und bergig, 100 km, Treff: Bushaltestelle 
Bahnhof, Leitung: Karl-Heinz Bienentreu, 02226 9155 87

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

Montag, 11.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 -14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung: 02226 17470

15:00-16:00 Uhr Offenes Elterncafe im Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative 
Kindertagesstätte „Rasselbande“; Kaffee und Kuchen, nette 
Gespräche. Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter 
02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 12.06.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00-16:00 Uhr Anmelde- und Informationsmöglichkeit für die Integrative 
Kindertagesstätte der Lebenshilfe, Koblenzer Str. 6b in Rheinbach für 
das Kindergartenjahr 2019/20. Es ist keine Anmeldung erforderlich.

15:00 Uhr Radwanderung „Kamele und Biohof“ (40 km) Start Bahnunterführung 
zur Fachhochschule; Wanderführerin E. Lorbach.
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Zu Gast auf dem Sofa: Leonie Müller: „Tausche Wohnung gegen 
Bahncard-Vom Versuch, nirgendwo zu wohnen und überall zu leben“
Lesung & Gespräch, Veranstaltungsort: Bibliothek der HBRS Cam-
pus Rheinbach, von-Liebig-Straße 16, Rheinbach, Eintritt: 10 € / 6 €  
(ermäßigt für Schüler, Studierende und Schwerbehinderte), Vvk: 
Buchhandlung Kayser, & Bibliothek der HBRS

Mittwoch, 13.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! - bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, 
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach, 
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

17:30 – 21:00 Uhr LETZTE Hilfe – Basiswissen für eine sorgende Gesellschaft. Was tun, 
wenn ein Angehöriger schwer erkrankt ist? Ein kostenfreier Kurs der 
Ökumenischen Hospizgruppe e.V. und des Ev. Altenzentrum Haus 
am Römerkanal. Schriftliche Anmeldung bis zum 6.Juni möglich. An-
sprechpartner: Ökumenische Hospizgruppe e.V. www.hospiz-voreifel.de

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde von 
Sevenoaks e.V.“ – im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne Anmel-
dung jederzeit herzlich willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de
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Donnerstag, 14.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises. Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark; 
Näheres unter 02226 916769 oder 02226 8997600 oder auf
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990 im Ev. 
Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr „Zuschüsse & Fördermittel aus öffentlicher Hand“, Referentin: 
Frau Susanne Rollmann, staatl. Gepr. Betriebswirtin, Ort: „Klein 
Rheinbach“, Pützstraße 3

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 15.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413 Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Zet B – Rockmusik vom feinsten, Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter: 
www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Samstag, 16.06.2018

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 Uhr 20 Jahre TAFEL RHEINBACH-MECKENHEIM 
Im Rahmen einer Veranstaltung wird das nunmehr 20 Jahre 
andauernde Engagement der Öffentlichkeit vorgestellt, und zwar 
im Zeughaus des Stadtsoldatencorps 1868 Meckenheim e.V. 
Professor-Scheeben-Straße 11, 53340 Meckenheim

19:00 Uhr Kultur im Hof - MAM  -  MAM rockt BAP
Das BAP-Feeling der Durchbruchzeit garantieren einen mitreißenden 
Kölschrock-Abend im Himmeroder Hof. Eintritt frei. Himmeroder 
Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr

Bloomsday – Bloom’s Dublin 
präsentiert von Pat D’Arcy und Freunden aus Irland und Deutschland
in der Aula des St. Joseph-Gymnasiums, Stadtpark 31, Rheinbach. 
Der Bloomsday ist ein alljährlich am 16. Juni feierliche begangener 
Gedenktag, der sich auf dem Ulysses, das Hauptwerk des irischen 
Schriftstellers James Joyce, bezieht. Karten: Buchhandlung Kayser, 
Rheinbach: 02226 92630, und CoachHaus Rheinbach: 02226 
9117040, Eintritt frei (Reservierung erforderlich)

Sonntag, 17.06.2018

9:00 Uhr „Durch die romantischen Mühlentäler der Mosel“ (14 km) Hatzenport, 
Schrumpftal, Mörz, Moselsürsch, Kattenes, zurück mit DB (2,50 €); 
Mitfahranteil 12 €; Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr, Start mit 
Pkw Himmeroder Wall; Wanderführer E.Wallenfang
www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 Uhr Kinderkonzert im Rahmen der Musikschule mit den Musikschulkin-
dern der Integrativen Kindertagesstätte „Rasselbande“  der Lebens-
hilfe Bonn im Stadttheater Rheinbach.

Montag, 18.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00-14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Donnerstag, 14.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises. Beratung in allen Fragen, die Kinder und 
Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, Wormersdorf

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark; 
Näheres unter 02226 916769 oder 02226 8997600 oder auf
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990 im Ev. 
Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr „Zuschüsse & Fördermittel aus öffentlicher Hand“, Referentin: 
Frau Susanne Rollmann, staatl. Gepr. Betriebswirtin, Ort: „Klein 
Rheinbach“, Pützstraße 3

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 15.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach, 
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413 Caritas 
Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Zet B – Rockmusik vom feinsten, Eintritt frei. 
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter: 
www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Samstag, 16.06.2018

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 Uhr 20 Jahre TAFEL RHEINBACH-MECKENHEIM 
Im Rahmen einer Veranstaltung wird das nunmehr 20 Jahre 
andauernde Engagement der Öffentlichkeit vorgestellt, und zwar 
im Zeughaus des Stadtsoldatencorps 1868 Meckenheim e.V. 
Professor-Scheeben-Straße 11, 53340 Meckenheim

19:00 Uhr Kultur im Hof - MAM  -  MAM rockt BAP
Das BAP-Feeling der Durchbruchzeit garantieren einen mitreißenden 
Kölschrock-Abend im Himmeroder Hof. Eintritt frei. Himmeroder 
Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kultur-im-
himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 19:30 Uhr

Bloomsday – Bloom’s Dublin 
präsentiert von Pat D’Arcy und Freunden aus Irland und Deutschland
in der Aula des St. Joseph-Gymnasiums, Stadtpark 31, Rheinbach. 
Der Bloomsday ist ein alljährlich am 16. Juni feierliche begangener 
Gedenktag, der sich auf dem Ulysses, das Hauptwerk des irischen 
Schriftstellers James Joyce, bezieht. Karten: Buchhandlung Kayser, 
Rheinbach: 02226 92630, und CoachHaus Rheinbach: 02226 
9117040, Eintritt frei (Reservierung erforderlich)

Sonntag, 17.06.2018

9:00 Uhr „Durch die romantischen Mühlentäler der Mosel“ (14 km) Hatzenport, 
Schrumpftal, Mörz, Moselsürsch, Kattenes, zurück mit DB (2,50 €); 
Mitfahranteil 12 €; Rucksackverpflegung/Schlusseinkehr, Start mit 
Pkw Himmeroder Wall; Wanderführer E.Wallenfang
www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 Uhr Kinderkonzert im Rahmen der Musikschule mit den Musikschulkin-
dern der Integrativen Kindertagesstätte „Rasselbande“  der Lebens-
hilfe Bonn im Stadttheater Rheinbach.

Montag, 18.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00-14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Dienstag, 19.06.2018
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 

zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-Deinze“ in 
der Weinstube „Klein-Rheinbach“, Pützstraße 3. Alle, die an freund-
lichen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse 
haben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 20.06.2018
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten

im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
15:00 Uhr Radwanderung „Entlang der Swist nach Burg Kriegshoven“ (35 km); 

Start Bahnunterführung zur Fachhochschule; Wanderführer F. v. 
Meer – www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 21.06.2018
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten

im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 

Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Der Freundeskreis Tomburg e.V. lädt zu einem Informationsabend 
ein. Die Initiative stellt sich als Fürsprecher für Pflege und Erhalt 
der Tomburg mit ihren Zielen vor, berichtet über die Sanierung 
2017/2018. Gezeigt werden Artefakte aus dem Burgbrunnen, die im 
19. Jh. geborgen wurden. Eine gute Gelegenheit für Gespräche und 
Diskussion über mögliche Folgeprojekten. Eintritt frei, in den Räumen 
der Raiffeisenbank Voreifel eG in Rheinbach, Hauptstr. 36-46.

Freitag, 22.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof - Ganz & Gar - Westernhagen Coverband 
Die siebenköpfige Band spielt alle großen Hits ihres Idols. Eintritt 
frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Infos unter: 
www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Samstag, 23.06.2018

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

20:00 Uhr Schützenfest in Wormersdorf
Königinnenball zu Ehren unseres Königspaares Königin Claudia und 
Jürgen Nohles sowie unserer Würdenträger   Beginn Eintritt frei

Sonntag, 24.06.2018

9:00 Uhr „Zum ‚Finger Gottes’“ (17 km) von Ahrhütte nach Ahrdorf, Wachol-
derheide, Dollendorf, Burgruine Schloßthal; Rucksackverpflegung/ 
Schlusseinkehr; Start mit Pkw Himmeroder Wall; Mitfahranteil 7 €; 
Wanderführer U. Tamoschat – www.eifelverein-rheinbach.de

10:30 Uhr ADFC-Radtour durch Sahrbach- und Ahrtal, Zunächst nach 
Houverath zum renovierten Eifeldom. Einkehr in Marienthal, am 
Mahnmal Außenlager Rebstock des KZs Buchenwald vorbei, 50 km, 
mittelschwer, bergig, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Hans 
Gerd Paffenholz, 02225 15604

10:45 Uhr

13:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
18:00 Uhr

Schützenfest in Wormersdorf
Treffen an der Pfarrkirche St. Martin mit Kranzniederlegung am 
Ehrenmal und anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Martin.
Treffen am Hause des Königspaares und Festzug zum Schützenplatz.
Festzug; anschl. Begrüßung Beginn der Schießwettbewerbe. 
Platzkonzert 
Ziehung der Gewinner der Tombola und Siegerehrung 
Schießwettbewerbe auf dem Schützenplatz

Montag, 25.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!
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Dienstag, 19.06.2018
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 

zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-Deinze“ in 
der Weinstube „Klein-Rheinbach“, Pützstraße 3. Alle, die an freund-
lichen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse 
haben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, Gäste sind 
herzlich willkommen. Infos bei Ingrid Pasierbski, 02226 6577, im 
Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 20.06.2018
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten

im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
15:00 Uhr Radwanderung „Entlang der Swist nach Burg Kriegshoven“ (35 km); 

Start Bahnunterführung zur Fachhochschule; Wanderführer F. v. 
Meer – www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 21.06.2018
9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten

im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 

Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Der Freundeskreis Tomburg e.V. lädt zu einem Informationsabend 
ein. Die Initiative stellt sich als Fürsprecher für Pflege und Erhalt 
der Tomburg mit ihren Zielen vor, berichtet über die Sanierung 
2017/2018. Gezeigt werden Artefakte aus dem Burgbrunnen, die im 
19. Jh. geborgen wurden. Eine gute Gelegenheit für Gespräche und 
Diskussion über mögliche Folgeprojekten. Eintritt frei, in den Räumen 
der Raiffeisenbank Voreifel eG in Rheinbach, Hauptstr. 36-46.

Freitag, 22.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof - Ganz & Gar - Westernhagen Coverband 
Die siebenköpfige Band spielt alle großen Hits ihres Idols. Eintritt 
frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Infos unter: 
www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Samstag, 23.06.2018

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

20:00 Uhr Schützenfest in Wormersdorf
Königinnenball zu Ehren unseres Königspaares Königin Claudia und 
Jürgen Nohles sowie unserer Würdenträger   Beginn Eintritt frei

Sonntag, 24.06.2018

9:00 Uhr „Zum ‚Finger Gottes’“ (17 km) von Ahrhütte nach Ahrdorf, Wachol-
derheide, Dollendorf, Burgruine Schloßthal; Rucksackverpflegung/ 
Schlusseinkehr; Start mit Pkw Himmeroder Wall; Mitfahranteil 7 €; 
Wanderführer U. Tamoschat – www.eifelverein-rheinbach.de

10:30 Uhr ADFC-Radtour durch Sahrbach- und Ahrtal, Zunächst nach 
Houverath zum renovierten Eifeldom. Einkehr in Marienthal, am 
Mahnmal Außenlager Rebstock des KZs Buchenwald vorbei, 50 km, 
mittelschwer, bergig, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Hans 
Gerd Paffenholz, 02225 15604

10:45 Uhr

13:00 Uhr
14:00 Uhr
15:00 Uhr
18:00 Uhr

Schützenfest in Wormersdorf
Treffen an der Pfarrkirche St. Martin mit Kranzniederlegung am 
Ehrenmal und anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Martin.
Treffen am Hause des Königspaares und Festzug zum Schützenplatz.
Festzug; anschl. Begrüßung Beginn der Schießwettbewerbe. 
Platzkonzert 
Ziehung der Gewinner der Tombola und Siegerehrung 
Schießwettbewerbe auf dem Schützenplatz

Montag, 25.06.2018

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!
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13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung: 
02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 26.06.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 Uhr Radwanderung „An der Swist entlang zum Eisernen Mann“ (36 km); 
Start Bahnunterführung zur Fachhochschule; Wanderführerin A. 
Lanzerath, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumann-
straße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte aus aller 
Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der Veranstaltung  
unter 02226 7105

Mittwoch, 27.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 28.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung
Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark; Näheres unter 02226 
916769 oder 02226 8997600 oder auf www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour zu den Rheinbacher Höhenorten. 
Schlusseinkehr in Rheinbach, schwer und bergig, 30 km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Edith Nörthemann, 02226 918410

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt 
Merzbach“, Infos unter 02226 3983

Freitag, 29.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Männer von Flake – Cover Rock von 1969 bis ….
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Samstag, 30.06.2018

9:00 Uhr Zum Wasserfall Dreimühlen, ADFC-Radtour, hin: Blankenheim, 
Ahrdorf und Kalkeifel-Radweg, zurück: Antweiler, Altenahr, 
Kalenborn, sehr bergig, zügig mit Einkehr, 140 km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Jörg Adolph, 0173 5424048

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 –  
ca. 23:00 Uhr

„Fledermäusen auf der Spur“ für Familien mit Kindern ab 8 Jahren; 
Einführung, Bau eines Fledermauskastens, Nachtwanderung; Start 
Naturstation NABU, Waldstr. 31, 53913 Swisttal-Dünstekoven; 
Taschenlampe; Kosten 8 €; Anm. bis 16.06. unter moni@apala.biz - 
www.eifelverein-rheinbach.de
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13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung: 
02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 Uhr Selbsthilfegruppe „Aufwind“ für Spieler, Peter: 0163 7955884 
Caritas-Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 26.06.2018

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 Uhr Radwanderung „An der Swist entlang zum Eisernen Mann“ (36 km); 
Start Bahnunterführung zur Fachhochschule; Wanderführerin A. 
Lanzerath, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen; 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumann-
straße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte aus aller 
Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der Veranstaltung  
unter 02226 7105

Mittwoch, 27.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 28.06.2018

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung
Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark; Näheres unter 02226 
916769 oder 02226 8997600 oder auf www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour zu den Rheinbacher Höhenorten. 
Schlusseinkehr in Rheinbach, schwer und bergig, 30 km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Edith Nörthemann, 02226 918410

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt 
Merzbach“, Infos unter 02226 3983

Freitag, 29.06.2018

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Männer von Flake – Cover Rock von 1969 bis ….
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Telefon 02226 6360

Samstag, 30.06.2018

9:00 Uhr Zum Wasserfall Dreimühlen, ADFC-Radtour, hin: Blankenheim, 
Ahrdorf und Kalkeifel-Radweg, zurück: Antweiler, Altenahr, 
Kalenborn, sehr bergig, zügig mit Einkehr, 140 km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Jörg Adolph, 0173 5424048

10.00 - 12.00 Uhr Bienenzuchtverein Rheinbach und Umgebung 1867 e.V., „Dem Imker 
über die Schulter geschaut“ am Lehrbienenstand im Schwesternpark 
Rheinbach, Zugang Parktor am Stadtpark oder über Lurheck – 
Schulhof Erzbischöfliches St. Joseph Gymnasium

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 –  
ca. 23:00 Uhr

„Fledermäusen auf der Spur“ für Familien mit Kindern ab 8 Jahren; 
Einführung, Bau eines Fledermauskastens, Nachtwanderung; Start 
Naturstation NABU, Waldstr. 31, 53913 Swisttal-Dünstekoven; 
Taschenlampe; Kosten 8 €; Anm. bis 16.06. unter moni@apala.biz - 
www.eifelverein-rheinbach.de
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13. Satzung zur Änderung der „Satzung über die  
Straßenreinigung und die Erhebung von  

Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Rheinbach“ 
vom 24.04.2018

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 
S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 
(GV. NRW. S. 90), hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 
12.04.2018  folgende 13. Änderungssatzung zur Änderung der Satzung über 
die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren in der 
Stadt Rheinbach beschlossen:

Die Anlage zur Straßenreinigungssatzung der Stadt Rheinbach, die gemäß § 9 
Bestandteil der Satzung ist, wird wie folgt geändert:

Straßenbezeichnung Reinigungsverpflichtung
Verpflichteter
A = Anlieger
ST = Stadt

Brucknerweg (von Mozartstraße bis 
Beethovenstraße)

Reinigung Fahrbahn und 
Winterdienst ST

Beierweg (ausgenommen von  
Judengraben bis Floßstraße)

Reinigung  Fahrbahn
Winterdienst ST

§ 11 – Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am 01.05.2018 in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. 
NRW. S. 90) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 30. Mai 2018

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.
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a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren  wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 24.04.2018
Stefan Raetz

Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 
über Voruntersuchungen im Sinne des § 44 EnWG  

zur geplanten Erdgasleitung Erftstadt - Euskirchen,  
Regierungsbezirk Köln.

Open Grid Europe beabsichtigt ihr überregionales Erdgastransportsystem durch 
eine  ca.  20  km  lange,  kapazitätsstarke  Transportleitung  und  eine Gasdruck-
regel- und Messanlage (GDRM-Anlage) im Raum Euskirchen zu erweitern, um 
auch zukünftig die Versorgung mit Erdgas gewährleisten zu können. Betroffen 
sind der Rhein-Sieg-Kreis, der Rhein-Erft-Kreis und der Kreis Euskirchen.
Die  Erdgasleitung  Erftstadt  –  Euskirchen  (Netzentwicklungsplan Gas  2018 
Projekt Nr.: 440-01) ist Teil der erforderlichen Umstellung von L-Gas auf H-Gas. 
Die Leitung wird einen Durchmesser von ca. 40 Zentimetern (DN 400) haben.
Für das Leitungsbauvorhaben wird zunächst ein Raumordnungsverfahren und 
daran anschließend ein Planfeststellungsverfahren nach § 43 des Energiewirt-
schaftsgesetzes (EnWG) durchgeführt. Für die Erstellung der erforderlichen Pla-
nunterlagen sind verschiedene Voruntersuchungen im Sinne des § 44 EnWG 
durchzuführen.
Zu diesen Voruntersuchungen gehört die Untersuchung der Betroffenheit von 
Schutzgütern wie z.B. Tiere und Pflanzen. Die dazu notwendigen Kartierun-
gen des Tier- und Pflanzenbestands werden aktuell im ökologischen Untersu-
chungsraum durchgeführt. Dazu müssen die entsprechenden Grundstücke be-
treten werden.
Die  hier  genannten  Voruntersuchungen  werden  durch  beauftragte Unter-
nehmen durchgeführt. Die Unternehmen sind ausdrücklich angewiesen, erfor-
derliche Betretungen der Grundstücke äußerst schonend auszuüben.
Mit diesen Voruntersuchungen wird nicht über den Bau der geplanten Erdgas-
leitung entschieden.

 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
über Voruntersuchungen im Sinne des § 44 EnWG zur 

geplanten Erdgasleitung Erftstadt - Euskirchen,  
Regierungsbezirk Köln. 

 
 

 
Open Grid Europe beabsichtigt ihr überregionales Erdgastransportsystem durch 
eine ca. 20 km lange, kapazitätsstarke Transportleitung und eine 
Gasdruckregel- und Messanlage (GDRM-Anlage) im Raum Euskirchen zu 
erweitern, um auch zukünftig die Versorgung mit Erdgas gewährleisten zu 
können. Betroffen sind der Rhein-Sieg-Kreis, der Rhein-Erft-Kreis und der Kreis 
Euskirchen.  
 
Die Erdgasleitung Erftstadt – Euskirchen (Netzentwicklungsplan Gas 2018 
Projekt Nr.: 440-01) ist Teil der erforderlichen Umstellung von L-Gas auf H-Gas. 
Die Leitung wird einen Durchmesser von ca. 40 Zentimetern (DN 400) haben. 
 
Für das Leitungsbauvorhaben wird zunächst ein Raumordnungsverfahren und 
daran anschließend ein Planfeststellungsverfahren nach § 43 des 
Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG) durchgeführt. Für die Erstellung der 
erforderlichen Planunterlagen sind verschiedene Voruntersuchungen im Sinne 
des § 44 EnWG durchzuführen.  
 
Zu diesen Voruntersuchungen gehört die Untersuchung der Betroffenheit von 
Schutzgütern wie z.B. Tiere und Pflanzen. Die dazu notwendigen Kartierungen 
des Tier- und Pflanzenbestands werden aktuell im ökologischen 
Untersuchungsraum durchgeführt. Dazu müssen die entsprechenden 
Grundstücke betreten werden. 
 
Die hier genannten Voruntersuchungen werden durch beauftragte 
Unternehmen durchgeführt. Die Unternehmen sind ausdrücklich angewiesen, 
erforderliche Betretungen der Grundstücke äußerst schonend auszuüben.  
 
Mit diesen Voruntersuchungen wird nicht über den Bau der geplanten 
Erdgasleitung entschieden. 
 
Sollten Sie Rückfragen zu den Voruntersuchungen haben, wenden Sie sich 
bitte an die Open Grid Europe GmbH unter der nachstehenden E-Mail Adresse: 
info@open-grid-europe.com 
 
Bei Rückfragen zu den ökologischen Untersuchungen wenden Sie sich bitte an: 
 
Open Grid Europe GmbH 
Bamlerstraße 1b 
45141 Essen 
 
Fachverantwortlich: 
Rüdiger Bunk 
Tel.: +49 / (0) 201 / 3642-18237 



34

Sollten Sie Rückfragen zu den Voruntersuchungen haben, wenden Sie sich bitte 
an die Open Grid Europe GmbH unter der nachstehenden E-Mail Adresse: info@
open-grid-europe.com

Bei Rückfragen zu den ökologischen Untersuchungen wenden Sie sich bitte an: 

Open Grid Europe GmbH
Bamlerstraße 1b
45141 Essen
Fachverantwortlich: Rüdiger Bunk
Tel.: +49 / (0) 201 / 3642-18237

Ökologischer Untersuchungsraum inklusive zugehöriger Trassenkrridore
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Satzung der Stadt Rheinbach
vom 13.04.2018

über die Aufhebung der Satzung der Stadt Rheinbach 
über die

 förmliche Festlegung des städtebaulichen Entwicklungsbereichs  
„Hochschulviertel“ in Rheinbach vom 22.05.1995 in der Fassung 
der ersten Änderung vom 05.10.1995 und der Satzung der Stadt 

Rheinbach über die förmliche Festlegung weiteren Grundbesitzes als 
städtebaulicher Entwicklungsbereich zur Erweiterung des städtebaulichen 

Entwicklungsbereiches Rheinbach-Hochschulviertel vom 10.02.1998 

PRÄAMBEL

Aufgrund des § 169 Abs. 1 Nr. 8 in Verbindung mit § 162 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBL.IS.2414), 
zuletzt geändert durch Gesetzes vom 20.07.2017 (BGBL. I S.2808) m. W. v. 
29.07.2017 und des § 7 der Gemeindeordnung für das Land NRW (GO NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23.01.2018 (GV NRW S. 90), hat der Rat der 
Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 12.04.2018 folgende Satzung beschlossen:

§ 1

Aufhebung der förmlichen Festlegung des Entwicklungsgebietes

(1)  Die städtebauliche Entwicklung „Hochschulviertel“ in Rheinbach ist nunmehr 
im Sinne von § 169 Abs. 1 Nr.  8 in Verbindung mit § 162 Abs. 1 Nr. 1 BauGB 
vollständig abgeschlossen.

(2)  Die Satzung der Stadt Rheinbach über die förmliche Festlegung des 
städtebaulichen Entwicklungsbereiches „Hochschulviertel“ vom 22.05.1995 
in der Fassung der ersten Änderung vom 05.10.1995 und die Satzung der 
Stadt Rheinbach über die förmliche Festlegung weiteren Grundbesitzes als 
städtebaulicher Entwicklungsbereich zur Erweiterung des städtebaulichen 
Entwicklungsbereiches Rheinbach-Hochschulviertel vom 10.02.1998 wird 
aufgehoben.

(3)  Von der Aufhebung sind folgende ehemaligen Grundstücke betroffen: 

Gemarkung Rheinbach,
Flur 4,  Flurstücks-Nr. 758, 759, 760;
Flur 5,  Flurstücks-Nr. 85 (davon eine Teilfläche von ca. 675 m²), 332, 233, 236, 

237, 240;
Flur 7,  Flurstücks-Nr. 2, 3, 4, 6, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16, 18, 19, 20, 21, 

22, 23, 24, 25, 26, 27, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39, 41, 42, 43, 44, 45, 
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46, 47, 48, 50, 56, 57, 58, 59, 60, 64, 65, 66, 67, 68, 69, 70, 78, 79, 86, 
89, 90, 91, 92, 93, 151 (davon eine Teilfläche von ca. 15.36  m²);

Flur 25,    Flurstücks-Nr. 46, 249 (davon eine Teilfläche von ca. 1718 m²);
Flur 35,    Flurstücks-Nr. 18, 20, 22, 23, 24, 59, 60, 61, 62, 63, 65, 73, 74, 75 

(davon eine Teilfläche von ca. 6410 m²), 76, 77;
Flur 36,    Flurstücks-Nr. 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23, 24.

Die Lage der von dieser Aufhebungssatzung betroffenen Grundstücke ist aus 
der als Bestandteil dieser Satzung beigefügten Übersichtskarte (ohne Maßstab) 
mit Begrenzung des Entwicklungsbereiches ersichtlich.

§ 2

Inkrafttreten

Die Satzung der Stadt Rheinbach tritt mit ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft und wird damit nach § 169 Abs.  1 Nr. 8 in Verbindung mit § 162 Abs. 
2 Satz 4 BauGB rechtsverbindlich.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 
666), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. 
NRW. S. 90) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren  wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 13.04.2018
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Anlage: Übersichtskarte mit Begrenzung des Entwicklungsbereiches

Anlage zur Satzung der Stadt Rheinbach über die Aufhebung der Satzung 
der Stadt Rheinbach über die förmliche Festlegung des städtebaulichen 
Entwicklungsbereichs „Hochschulviertel“ in Rheinbach vom 22.05.1995 
in der Fassung der ersten Änderung vom 05.10.1995 und der Satzung der 
Stadt Rheinbach über die förmliche Festlegung weiteren Grundbesitzes als 
städtebaulicher Entwicklungsbereich zur Erweiterung des städtebaulichen 
Entwicklungsbereiches Rheinbach-Hochschulviertel vom 10.02.1998

Übersichtskarte mit Begrenzung des Entwicklungsbereiches
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Öffentliche Auslegung

des Bebauungsplanes Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am 
Friedhof“ unter Anwendung des § 13 b Baugesetzbuch 
– Einbeziehung von Außenbereichsflächen im Anschluss an bestehende 

Wohnbauflächen –

Der Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Friedhof“ wurde vom Rat der 
Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 12.04.2018 zur Aufstellung beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach-Oberdrees 
Nr. 10 „Am Friedhof“ umfasst eine ca. 0,9 ha große Fläche im Osten des Rhein-
bacher Ortsteils Oberdrees. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegen 
die Flurstücke 6 (teilweise), 7, 8, 10 und 91 (teilweise), Flur 17, Gemarkung 
Oberdress. Das Plangebiet wird im Norden von der Bundesstraße B 266 be-
grenzt. Im Osten verläuft die Plangebietsgrenze entlang des Greesgrabens, im 
Süden an der südlichen Grenze entlang des unbefestigten Wirtschaftweges, im 
weiteren Verlauf, ab Einmündung Stolpstraße an der nördlichen Grenze des 
Wirtschaftsweges bis zur Höhe der Friedhofserweiterung. Von dort verspringt 
sie nach Norden entlang der Friedhofsfläche und der südlichen und östlichen 
Flurstücksgrenze des Flurstückes 9, Flur 17, Gemarkung Oberdrees. Die ge-
naue Abgrenzung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans ist dem als Anlage 
beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen. 

Der Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ wird im be-
schleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13 b Baugesetzbuch „Einbezie-
hung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren“ ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung aufgestellt. 

Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach hat in seiner Sitzung am 08.05.2018 den Entwurf des Bebauungs-
planes Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ beschlossen und die Begrün-
dung einschließlich Fachgutachten gebilligt. Ebenfalls wurde vom Ausschuss 
der Beschluss über die Durchführung der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 
(2) Baugesetzbuch und der Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch 
gefasst. 

Der Planentwurf besteht aus textlichen und zeichnerischen Festsetzungen sowie 
aus Hinweisen. Eine Begründung einschließlich Fachgutachten ist beigefügt. 

Anlass, Ziel und Inhalt des Bebauungsplanes

Ziel des Planverfahrens ist die Schaffung von Bauland im Rahmen einer Orts-
arrondierung, insbesondere für ortsansässige Bauinteressierte, da eine Innen-
entwicklung in Ermangelung von geeigneten Flächen und eine Nachverdichtung 
aufgrund schwieriger Eigentumsverhältnisse nicht möglich ist. 
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Am 11.02.2008 hat der Rat der Stadt Rheinbach die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ und parallel die Aufstellung der 17. 
Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich Oberdrees „Am Friedhof“ 
beschlossen. Hierbei wurden die Erweiterungsflächen des Friedhofes in die Pla-
nung miteinbezogen, da kein Bedarf mehr für diese Flächen besteht. 

Zwischenzeitlich gelang es einem Investor, die Grundstücke privater Eigentümer, 
bis auf eine Fläche zu erwerben. Da trotz mehrfacher intensiver Bemühungen 
in der Vergangenheit und mehrfacher Versuche unterschiedlicher Beteiligter 
der Eigentümer weder zur Mitwirkung, noch zum Verkauf seiner Flächen 
bewegt werden konnte, hat der Rat der Stadt Rheinbach am 12.04.2018 den 
Aufstellungsbeschluss neu gefasst und den Geltungsbereich um die v.g. Flächen 
reduziert. 

Gemäß der städtebaulichen Zielvorstellung, weitere Wohnbaugrundstücke 
im Rahmen einer Ortsrandarrondierung planungsrechtlich vorzubereiten, 
wird auf Grundlage des Bebauungsplanentwurfs als Art der zulässigen 
Nutzung ein „Allgemeines Wohngebiet“ für eine überwiegend 1-geschossige 
Einzelhausbebauung festgesetzt. Lediglich im Süden ist ein Baufeld 
für eine 2-geschossige Bebauung vorgesehen. Auf der Grundlage des 
Parzellierungsentwurfs, der von Grundstücksgrößen von ca. 400-500 m² 
ausgeht, können 13 Grundstücke für eine Bebauung mit freistehenden 
Einzelhäusern angeboten werden, die Zahl der Wohneinheiten ist auf max. 2 
Wohneinheiten je Einzelhaus begrenzt. Die Beschränkung der Wohneinheiten 
soll eine gebietsadäquate Ausnutzung des Wohngebietes, auch im Hinblick 
auf die Verkehrserzeugung, in Anlehnung an den umgebenden Bestand 
gewährleisten.

Die Erschließung des Plangebiets soll über eine Stichstraße im Süden in 
Verlängerung der Stolpstraße erfolgen. Über die Anbindung an die Stolpstraße 
wird das Plangebiet an das örtliche Verkehrsnetz angebunden. Im Norden sollen 
Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung mit der Zweckbestimmung 
Fuß- und Radweg festgesetzt werden, um eine Anbindung an den vorhandenen 
Fuß- und Radweg entlang der B 266 zu erreichen. Im Osten soll der östlich 
des Greesgrabens gelegene Wirtschaftsweg auf Höhe des bestehenden 
Grabenübergangs durch einen Fuß- und Radweg an die Stolpstraße mittels 
Festsetzung von Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung mit der 
Zweckbestimmung Fuß- und Radweg angebunden werden, um so eine von 
Spaziergängern genutzte Wegeverbindung in die freie Landschaft zu erhalten. 
Westlich des Greesgrabens wird zur Gewässerunterhaltung der gesetzlich 
geforderte Uferrandstreifen als öffentliche Grünfläche festgesetzt. Die 
Erschließung innerhalb des Gebietes erfolgt über öffentliche Verkehrsflächen 
in einem Stichstraßensystem. Das Wenden des Müllfahrzeuges sowie anderer 
Fahrzeuge wird durch einen Wendestich mit ausreichender Dimensionierung 
gewährleistet. Die verkehrliche Erreichbarkeit des Flst. Nr. 9 im Westen 
außerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans soll über eine mit Geh- 
und Fahrrecht zu belastende Fläche in Fortführung der geplanten öffentlichen 
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Verkehrsflächen erfolgen. Die Erreichbarkeit dieser Flächen von Seiten des 
im Norden geplanten Fuß- und Radweges wird durch die Festsetzung eines 
Zufahrtsverbotes ausgeschlossen.

Die Lage des Plangebietes unmittelbar an der B 266 erfordert die Realisierung 
von aktiven und passiven Schallschutzmaßnahmen innerhalb des Plangebiets 
aufgrund der Verkehrslärmimmissionen, ausgehend von der Bundesstraße. 
Als Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im 
Sinne des aktiven Schallschutzes werden daher im Norden Flächen für die 
Realisierung einer 3,50 m hohen Schallschutzwand festgesetzt. Als zusätzliche 
passive Schallschutzmaßnahmen werden im Plangebiet einzelne räumliche 
Bereiche festgesetzt, innerhalb derer gem. den Bestimmungen der DIN 4109-
2: 2018-1 bei der Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von Räumen 
in Gebäuden, die nicht nur vorübergehend zum Aufenthalt von Menschen 
dienen, Mindestanforderungen an das gesamte bewertete Bau-Schalldämm-
Maß der Außenbauteile (d. h. Fenster, Außenwände und Dachflächen) 
einzuhalten sind. Zusätzlich werden einzelne räumliche Bereiche festgesetzt, 
bei denen bei Fenstern von Schlafräumen schallgedämmte, fensterunabhängige 
Lüftungselemente anzuordnen sind. Des Weiteren sollen gestalterische 
Festsetzungen u.a. zu Dachformen, - neigungen, -aufbauten und – eindeckungen, 
Fassadengestaltungen sowie zu Vorgartenzonen und Einfriedungen getroffen 
werden. Zudem sollen Festsetzungen zur dezentralen Versickerung des 
anfallenden Oberflächenwassers der privaten Grundstücksflächen mittels 
Rigolen getroffen werden, da die Aufnahmefähigkeit des vorhandenen 
Mischwasserkanals in der Stolpstraße nicht ausreichend bemessen ist. 

Der rechtsverbindliche Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach stellt 
für den Bereich des Plangebietes Grünfläche mit der Zweckbestimmung 
„Friedhof“ und Flächen für die Landwirtschaft dar. Bei der Einleitung des 
Aufstellungsverfahrens für den Bebauungsplan Rheinbach – Oberdrees Nr. 
10 „Am Friedhof“ (Beschluss des Rates vom 11.02.2008) wurde daher für die 
Ausweisung von Wohnbauflächen parallel die Aufstellung der 17. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Rheinbach für den Bereich Oberdrees 
– Am Friedhof beschlossen. Ein gesondertes Verfahren zur Änderung des 
Flächennutzungsplanes für abweichende Bebauungspläne ist im Rahmen des 
beschleunigten Verfahrens nach §13b Baugesetzbuch nicht erforderlich. Daher 
hat der Rat der Stadt Rheinbach den Aufstellungsbeschluss zur 17. Änderung 
des Flächennutzungsplanes mit Beschluss vom 12.04.2018 aufgehoben. Der 
Flächennutzungsplan wird nach Rechtskraft des Bebauungsplanes im Wege der 
Berichtigung angepasst. 

Die Durchführung der städtebaulichen Maßnahmen sollen auf einen Dritten 
übertragen werden. Dazu gehört u.a. die Ausarbeitung der städtebaulichen 
Planungen auf eigene Kosten, die Neuordnung der Grundstücksverhältnisse 
sowie die Erschließung des Baugebietes. Hierzu werden mit dem Investor die 
erforderlichen städtebaulichen Verträge gem. § 11 BauGB abgeschlossen. 
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Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 08.05.2018 wird der betroffenen 
Öffentlichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen einer öffentlichen 
Auslegung des Planentwurfes gemäß § 13 b i.V.m. §§ 13 a (2),  13 (2) Ziff. 2 und 
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch gegeben.

Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel gemäß 
§ 13 b i.V.m §§ 13 a (2), 13 (2) Ziff. 3 und § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch beteiligt und 
über die öffentliche Auslegung des Planentwurfes benachrichtigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan 
Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ von der Umweltprüfung, dem 
Umweltbericht und von Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch (Angaben 
dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind) sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung abgesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch ist 
nicht anzuwenden. 

Der Entwurf des Bebauungsplanes Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ 
und die Begründung einschließlich Fachgutachten liegen gemäß § 3 (2) 
Baugesetzbuch in der Zeit vom

11. Juni 2018 bis einschließlich 10. Juli 2018

im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 

Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich aus. Wesentliche 
umweltbezogene Stellungnahmen liegen zur öffentlichen Auslegung nicht vor. 

Folgende Fachgutachten liegen als Anlage zur Begründung während der v.g. 
Frist öffentlich aus: 

•  Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Nr. 10 „Am Friedhof“, 
Brilon, Bondzio, Weiser Ingenieurgesellschaft für Verkehrswesen mbH, Stand 
März 2018 

•  Geohydrologische Beurteilung zur Versickerungsfähigkeit des Untergrundes, 
GBU - Geologie Bau & Umweltconsult GmbH, Stand Dezember 2017 

•  Artenschutzprüfung Stufe I (Vorprüfung), RMP Stephan Lenzen 
Landschaftsarchitekten, Stand November 2017 

•  Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan Nr. 10 „Am Friedhof“, Brilon 
Bondzio Weiser, Ingenieurgesellschaft für Verkehrswesen mbH, Stand Febru-
ar 2018 
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Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 
60.2 Planung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 212, Schweigel-
straße 23, 53359 Rheinbach, vorgebracht werden. Es wird darauf hingewiesen, 
dass nicht innerhalb der öffentlichen Auslegungsfrist abgegebene Stellungnah-
men bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan nach § 4 a Abs. 6 Bauge-
setzbuch unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt 
nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. 

Während der Auslegungsfrist stehen die öffentliche Bekanntmachung der öf-
fentlichen Auslegung und zur Information über Inhalt und Ziel der Bebauungs-
planung folgende Planunterlagen:

•  Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans 
Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“

•  Luftbild mit Einzeichnung des Geltungsbereichs des Plangebietes Rheinbach-
Oberdrees Nr.10 „Am Friedhof“

•  Auszug aus dem rechtskräftigen Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 
„Am Friedhof“ aus dem Jahr 2008

•  Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach für 
den Bereich Rheinbach-Oberdrees „Am Friedhof“ 

•  Entwurf des Bebauungsplans Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“

•  Textliche Festsetzungen und Hinweise zum Bebauungsplan Rheinbach-Ober-
drees Nr. 10 „Am Friedhof“

•  Begründung zum Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“

•  Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Nr. 10 „Am Friedhof“, 
Brilon, Bondzio, Weiser Ingenieurgesellschaft für Verkehrswesen mbH, Stand 
März 2018 (Anlage zur Begründung)

•  Geohydrologische Beurteilung zur Versickerungsfähigkeit des Untergrundes, 
GBU - Geologie Bau & Umweltconsult GmbH, Stand Dezember 2017 (Anlage 
zur Begründung)

•  Artenschutzprüfung Stufe I (Vorprüfung), RMP Stephan Lenzen Landschafts-
architekten, Stand November 2017 (Anlage zur Begründung)

•  Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan Nr. 10 „Am Friedhof“, Brilon 
Bondzio Weiser, Ingenieurgesellschaft für Verkehrswesen mbH, Stand Febru-
ar 2018 (Anlage zur Begründung)
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auch auf der Internetseite der Stadt Rheinbach unter 

http://www.rheinbach.de/cms121/bws/planen_umwelt/ 
aktuellebauplanverfahren/ 

zum Download bereit. 

Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in 
einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 

53359 Rheinbach, den 09.05.2018
Stefan Raetz
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Erneute eingeschränkte öffentliche Auslegung des  
Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16  

„In den Gärten“ 1. Änderung  
unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch 
– Innerörtliche Nachverdichtung im Bereich bestehender  

Wohn- und Mischgebietsflächen –

Der Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Ände-
rung wurde vom Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 20.02.2017 zur 
Aufstellung beschlossen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine ca. 2,1 ha große Flä-
che im Nordwesten des Rheinbacher Ortsteils Womersdorf. Im Norden wird das 
Plangebiet durch den Verlauf der Straße „In den Gärten“ begrenzt. Im Osten ver-
läuft die Plangebietsabgrenzung entlang der Kreisstraße K 16 („Unterdorf“). Im 
Süden wird das Plangebiet vom Grundstücksverlauf der begleitenden Landes-
straße L 471 („Womersdorfer Straße“) begrenzt. Die Abgrenzung im Westen er-
folgt durch die westlichen Grundstücksgrenzen der Grundstücke, Gemarkung 
Womersdorf, Flur 13, Flst. Nr. 92, 12 und 14. Die genaue Abgrenzung des Gel-
tungsbereichs des Bebauungsplans ist dem als Anlage beigefügten Übersichts-
plan zu entnehmen. 
Der Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Ände-
rung wird im beschleunigten Verfahren unter Anwendung des § 13a Baugesetz-
buch „Beschleunigtes Verfahren für Bebauungspläne der Innenentwicklung“ 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt.
Aus der Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch haben sich für die 
Planung wesentliche Änderungen ergeben, die eine Überarbeitung des Planent-
wurfes erforderlich machen und eine erneute öffentliche Auslegung/Behörden-
beteiligung begründen. Gegenüber den Unterlagen zum Entwurfsbeschluss ha-
ben sich nachstehende Änderungen ergeben: 
•  Aufnahme von Kennzeichnungen zu Altlasten und humösen Böden
•  Ergänzung der textlichen Festsetzung zu „Kennzeichnungen“ hinsichtlich ei-

nes Denkmals
•  Ergänzung der Begründung zu „Umweltauswirkungen“ hier: Neuaufnahme 

„Kultur- und Sachgüter“
•  Ergänzung der Begründung zu „Umweltauswirkungen“ hier: Ergänzung zu 

„Boden“ und „Wasser“
•  Ergänzung der Begründung zu „“Kennzeichnungen“ 
•  Aufnahme eines Hinweises zu „Altlasten“
•  Ergänzung der Hinweise zu „Boden und Baugrund“ und „Bergbau“
Nach Überprüfung der Planunterlagen durch die Verwaltung im Nachgang der 
öffentlichen Auslegung/Behördenbeteiligung wurden zudem die nachfolgenden 
Änderungen im Entwurf des Bebauungsplans mit aufgenommen:
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•  Änderung der Traufhöhen und Gebäudehöhen (teilweise)
•  Ergänzung der textlichen Festsetzung zur Höhe der baulichen Anlagen
•  Herausnahme der Festsetzung zu „Befestigung der privaten Erschließungs-

flächen“
•  Herausnahme des Hinweises zu „Verkehrslärm“
Der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr der Stadt 
Rheinbach hat in seiner Sitzung am 08.05.2018 den geänderten Entwurf des 
Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung 
beschlossen und die vorliegende Begründung gebilligt. Ebenfalls wurde vom 
Ausschuss der Beschluss über die Durchführung der erneuten eingeschränk-
ten öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch und der erneuten ein-
geschränkten Behördenbeteiligung gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch gefasst. 
Der geänderte Planentwurf besteht aus textlichen und zeichnerischen Festset-
zungen sowie aus Hinweisen. Eine Begründung ist beigefügt. 

Anlass, Ziel und Inhalt des Bebauungsplanes

Aufgrund des erhöhten örtlichen Schülerzugangs und des damit im Zusam-
menhang stehenden Bedarfs an weiteren Räumlichkeiten für den Schulbe-
trieb der katholischen Grundschule Rheinbach-Wormersdorf soll zeitnah 
eine externe bauliche Erweiterung der Schule in Form der Errichtung einer 
eingeschossigen Containeranlage mit zwei Klassenräumen, Sanitäreinheit, 
Flur und Nebenraum nordwestlich des Bestandsgebäudes errichtet werden. 
Der geplante Baukörper soll gemäß der Planung in nördlicher Fortsetzung 
der Gebäudeflucht des Gebäudes Wormersdorfer Straße 31 errichtet werden. 
Im unterliegenden rechtskräftigen Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf 
Nr. 16 „In den Gärten“ sind die hierfür vorgesehenen Grundstücksflächen je-
doch überwiegend als Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung mit der 
Zweckbestimmung „verkehrsberuhigter Bereich“ festgesetzt. Lediglich ein un-
tergeordneter Teilbereich der geplanten Aufstellflächen des Neubaukörpers ist 
als Fläche für den Gemeinbedarf mit der Zweckbestimmung „Schulen“ fest-
gesetzt. Die Festsetzungen des rechtskräftigen Bebauungsplans stehen somit 
zum größten Teil der für die Schulerweiterung planungsrechtlich erforderli-
chen Erweiterung der Flächen für den Gemeinbedarf mit der Zweckbestim-
mung „Schulen“ entgegen. 
Um auch unter Berücksichtigung der hinzutretenden Schulerweiterung dem 
im rechtskräftigen Bebauungsplan formulierten städtebaulichen Ziel der Er-
schließung und innerörtlichen Nachverdichtung zum Zwecke der Wohnbebau-
ung weiterhin Rechnung zu tragen, wird die Verlegung des bisher geplanten 
Verkehrskorridors erforderlich. Es ist weiterhin eine interne Erschließung in 
Form eines verkehrsberuhigten Bereichs mit Anbindung an die Straße „In den 
Gärten“ im Norden vorgesehen, die jedoch im Gegensatz zur vorhergehenden 
Planung um ca. 2,50 m im Querschnitt erweitert werden soll, um so die ver-
kehrliche Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer im Plangebiet zu erhöhen. 
Eine verkehrliche Anbindung an die Landesstraße L 471 im Süden soll zu-
gunsten der Ausweitung der Gemeinbedarfsflächen nicht weiterverfolgt wer-
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den. Aufgrund des Wegfalls der geplanten Verkehrsführung im Nahbereich des 
Schulstandortes kann im Gegensatz zur Planung im unterliegenden rechts-
kräftigen Bebauungsplan der nördliche Schulaußenbereich sowie das Haus 
„Herzig“ (Wormersdorfer Straße 31) im Süden vollständig erhalten werden. 
Entlang der verbleibenden öffentlichen Erschließung, welche nun in Form ei-
ner Sticherschließung geplant wird, soll in Anlehnung an die unterliegende 
Planung weiterhin eine Bebauung in Form von Einfamilien- und Doppelhäu-
sern ermöglicht werden. Diese sollen jedoch im Gegensatz zur bisherigen Pla-
nung parallel zur geplanten Erschließung angeordnet werden. Auf Grundlage 
der vorliegenden Planung kann so für diesen Plangebietsbereich ein Angebot 
an zehn Bauplätzen mit insgesamt sechs Doppelhaushälften und vier Einzel-
häusern sowie an Besucherstellplätzen innerhalb der geplanten öffentlichen 
Verkehrsflächen geschaffen werden. 
Da kein erkennbares Interesse der privaten Grundstückseigentümer an ei-
ner baulichen Entwicklung Ihrer unbebauten Grundstücksflächen entlang 
der geplanten Sticherschließung im westlichen Teilbereich vorliegt, soll im 
Zuge der anstehenden 1. Änderung des Bebauungsplans die Erschließung 
und Zulässigkeit der baulichen Nachverdichtung für diesen Bereich zurück-
genommen werden. Für die im öffentlichen Eigentum stehenden und zur 
baulichen Nachverdichtung weiterhin vorgesehenen Flächen in Fortsetzung 
der ursprünglich geplanten Sticherschließung (Flst. Nr. 12 - 14) soll nun 
mangels Grundstücksverfügbarkeit die Erschließung von Norden von Seiten 
der Straße „In den Gärten“ erfolgen. Auf Grundlage der Erschließungspla-
nung ist entlang der Straße „In den Gärten“ zuzüglich zur Erschließung der 
südlich gelegenen Grundstücksflächen die Errichtung eines Einzelhauses 
in Grenzbauweise analog zum angrenzenden Bestand möglich. Zudem kön-
nen innerhalb der Neuerschließung weitere öffentliche Stellplätze angeordnet 
werden. 
Im Zuge des Planverfahrens kann so unter Berücksichtigung der hinzutreten-
den Schulerweiterung innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans ein 
Angebot zur Realisierung von insgesamt 12 Bauplätzen zur Bebauung mit Ein-
zel-, Doppel- und Reihenhäusern sowie von mehreren öffentlichen Stellplätzen 
geschaffen werden. 
Mit der neu eingeführten nordwestlich gelegenen zweiten verkehrlichen Anbin-
dung von Seiten der Straße „In den Gärten“, die zunächst der verkehrlichen An-
bindung der südlich gelegenen Grundstücksflächen dienen soll, soll gleichzeitig 
die Möglichkeit einer Erschließung des westlich an den Geltungsbereich des Be-
bauungsplans angrenzenden Blockinnenbereichs zwischen der Fortsetzung der 
Straße „In den Gärten“ sowie der Straßen „Pelmig“ und „Wormersdorfer Straße“ 
planungsrechtlich langfristig gesichert werden. 
Um innerhalb des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 16 
„In den Gärten“, 1. Änderung die planungsrechtlichen Grundlagen für die 
zeitnah erforderliche Schulerweiterung sowie für die geänderte interne Er-
schließung und innerörtliche Nachverdichtung zum Zwecke der Wohnbebau-



47

ung zu schaffen und so eine geordnete städtebauliche Entwicklung für den 
Gesamtbereich zu gewährleisten, ist daher die Änderung des Bebauungs-
plans erforderlich.
Die Darstellung von Wohn- und Mischbauflächen im rechtsgültigen Flächen-
nutzungsplan deckt sich grundsätzlich mit den Planungsabsichten. Eine we-
sentliche Abweichung besteht nur im Hinblick auf die Darstellung der privaten 
Grünflächen. Im Zuge des vorhergehenden Planverfahrens wurde auf Grundla-
ge des landesplanerischen Einvernehmens von einer Änderung des Flächennut-
zungsplanes Abstand genommen. Mit der Überplanung der privaten Grünflä-
chen werden die allgemeinen Grundzüge der geordneten Entwicklung von Bau 
und Freiflächen im Ortsteil Wormersdorf weiterhin nicht berührt. Aus Gründen 
der Rechtssicherheit soll der Flächennutzungsplan jedoch nun im Wege der Be-
richtigung angepasst werden. 
Gemäß Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr der Stadt Rheinbach vom 08.05.2018 wird der betroffenen Öf-
fentlichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme im Rahmen einer erneuten einge-
schränkten öffentlichen Auslegung des Planentwurfes gemäß § 4 a (3)  i.V.m. § 
13 a (2) i.V.m. § 13 (2) und § 3 (2) Baugesetzbuch gegeben.
Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange werden parallel gemäß 
§ 4 a (3) i.V.m. § 13 a (2) i.V.m. § 13 a (2) i.V.m. § 13 (2) und § 4 (2) Baugesetz-
buch beteiligt und über die erneute eingeschränkte öffentliche Auslegung des 
Planentwurfes benachrichtigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rhein-
bach-Wormersdorf „In den Gärten“ 1. Änderung von der Umweltprüfung, dem 
Umweltbericht und von Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch (Angaben 
dazu, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind) sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung abgesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch ist 
nicht anzuwenden. 
Der geänderte Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Rheinbach-Wor-
mersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ und die Begründung sowie die nach Einschät-
zung der Stadt Rheinbach wesentlichen, bereits verfügbaren umweltbezogenen 
Stellungnahmen liegen gemäß § 4 a (3) i.V.m. § 3 (2) Baugesetzbuch in der Zeit 
vom

11. Juni 2018 bis einschließlich 10. Juli 2018

im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 2. Obergeschoss (Altbau), während der 
allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 
Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zur allgemeinen Information der Öffentlichkeit öffentlich aus. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen nur zu den geänderten 
und ergänzten Teilen schriftlich oder zur Niederschrift beim Bürgermeister 
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der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, 
2. Obergeschoss (Altbau), Zimmer 212, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 
vorgebracht werden. Die nach den Beteiligungen gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) Bau-
gesetzbuch vorgenommenen Änderungen/Ergänzungen im Entwurf zum Be-
bauungsplan sowie in der Begründung sind textlich rot hervorgehoben bzw. der 
Planzeichnung zu entnehmen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der erneuten öffentlichen 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan nach § 4 a Abs. 6 Baugesetzbuch unberücksichtigt bleiben 
können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen 
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von 
Bedeutung ist. 

Gemäß § 3 Abs. 4 Baugesetzbuch stehen während der erneuten eingeschränk-
ten öffentlichen Auslegung der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung und 
die auszulegenden Unterlagen: 

•  Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereiches der Bebauungs-
planänderung

•  Entwurf des Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr.  16 „In den Gär-
ten“ 1. Änderung (Stand: erneute eingeschränkte öffentliche Auslegung)

•  Begründung (Stand: erneute eingeschränkte öffentliche Auslegung)

•  Textliche Festsetzungen und Hinweise (Stand: erneute eingeschränkte öffent-
liche Auslegung)

•  Wesentliche, bereits verfügbare umweltbezogene Stellungnahmen

ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Rheinbach unter 

http://www.rheinbach.de/cms121/bws/planen_umwelt/ 
aktuellebauplanverfahren/ 

zum Download bereit. Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu 
dem Bauleitplanverfahren in einem zentralen Portal des Landes unter der 
Internetadresse www.uvp.nrw.de zugänglich. 

53359 Rheinbach, den 09.05.2018
Stefan Raetz

Anlage: Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereiches des Be-
bauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung
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2. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Rheinbach 
über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen 

an öffentlichen Straßen vom 1.8.2003

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW 
Seite 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 23. Januar 2018 (GV.NRW. S. 
90) sowie der §§ 18, 19 und 19a des Straßen- und Wegegesetzes des Landes 
Nordrhein Westfalen (StrWG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. September 1995 (GV NRW 95 Seite 1028), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom15. November 2016 (GV NRW Seite 934) sowie § 8 Abs. 1 und 3 des Bundes-
fernstraßengesetzes (FstrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Juni 
2007(BGBl I Seite 1206) zuletzt geändert durch Gesetz  vom 14. August 2017 
(BGBl I Seite 3122 ), § 1 Absatz 3 KAG NRW vom 21.Oktober 1969 (GV NRW 
1969 Seite 712)  zuletzt geändert durch Gesetzt vom 12. Mai 2015 (GV NRW S 
448) und § 2 Abs. 3 des Gebührengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.08.1999 (GV NRW Seite 386) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 8. Dezember 2015 (GV NRW Seite 836) hat der 
Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 12. April 2018 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 6 Erlaubnis
1)  Die Erlaubnis wird auf Zeit oder auf Widerruf erteilt. Sie kann versagt, wi-

derrufen oder unter Bedingungen und Auflagen erteilt werden, wenn dies 
für die Sicherheit und Ordnung des Verkehrs, der barrierefreien Benut-
zung, zum Schutz der Straße oder zur Wahrung stadtgestalterischer oder 
städtebaulicher Belange erforderlich ist.
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 NEU eingefügt wird:  § 6a
Art, Maß und Umfang der Erlaubnis

1.)  Sondernutzungen werden nicht erteilt, wenn der Fußgängerverkehr, ins-
besondere Personen mit Kleinkindern, behinderte oder ältere  Menschen 
durch die Sondernutzung in der Ausübung des Gemeingebrauchs erheblich 
beeinträchtigt werden. Eine Mindestdurchgangsbreite von 1,50 Metern soll 
eingehalten werden. An Stellen mit sehr hoher Fußgängerdichte ist die Min-
destdurchgangsbreite im Einzelfall auf  2,00 Meter zu erhöhen. Eine Unter-
schreitung der Durchgangsbreite ist bis Minimal 1,00 Metern möglich, so-
fern die Länge der  Sondernutzungsfläche 2,00 Meter nicht überschreitet.

2.)  An der Stätte der Leistung ist nur je ein Werbeträger/Werbeständer zuläs-
sig. Diese sollen  unmittelbar an der Hauswand aufgestellt werden.  Sie 
dürfen zur Straße aufgestellt werden, wenn die Standfestigkeit gewährleis-
tet ist und sich keine verkehrlichen Beeinträchtigungen daraus ergeben.

3.)  Außengastronomien werden grundsätzlich nur vor der Betriebsstätte zu-
gelassen. In Ausnahmefällen kann eine Erweiterung auf ein angrenzendes 
Gebäude erfolgen, wenn keine übermäßige Beeinträchtigung des Gemeinge-
brauchs vorliegt, keine übermäßige Lärmbelästigung der Anwohner zu be-
fürchten ist und keine verkehrlichen Gründe gegen eine Erweiterung spre-
chen. Die Erweiterung setzt die schriftliche Zustimmung des betreffenden 
Grundstückseigentümers voraus.

4.)  Die Sondernutzungsfläche der Außengastronomie darf nur in dem Maße 
genutzt werden sowie mit Tischen, Stühlen und Sonnenschirmen versehen 
werden, dass Mindestdurchgangsbreiten eingehalten werden. 

5.)  Sonnenschirme sind zur Sicherstellung der Verkehrssicherheit mit fest ver-
ankerten niveaugleichen Bodenhülsen zu montieren. Die Erlaubnis ist dazu 
von der für den Tiefbau zuständigen städtischen Stelle einzuholen.

6.)  Verboten ist das nicht genehmigte Aufstellen von Fahrzeugen und Anhän-
gern, die überwiegend Werbezwecken dienen. Dabei können insbesonde-
re die technische Konstruktion des Fahrzeuges, die Gestaltung des Wer-
beschriftzugs, die Wahl des Abstellortes, die Ausrichtung zur Straße, die 
Entfernung zum Wohnungs- bzw. Betriebssitz des Halters/Fahrers oder die 
konkrete Dauer der Aufstellung ein Hinweis sein.  Mögliche  baurechtliche 
Verstöße (nicht genehmigte Werbeanlage)  bleiben hiervon unberührt.

7.)  Im Stadtgebiet werden insgesamt 12 Plakate/ Plakattafeln der Größe bis zu 
DIN A 0 zugelassen. Davon dürfen  6 in der Kernstadt und 6 in den Ortstei-
len angebracht werden.

§ 8 wird in Absatz 5 ergänzt
5)  Bei wöchentlichen, monatlichen und jährlichen Zeiteinheiten gilt jeder an-

gefangene Zeitraum  einer Woche,  eines Monats oder eines Jahres als volle 
Einheit. Bei der Berechnung wird nicht auf die Kalenderwoche bzw. den 
Kalendermonat abgestellt.

§ 16 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 1.6.2018 in Kraft.

Redaktioneller Hinweis: Die vorgenommen Änderungen/Ergänzungen sind fett-
gedruckt 
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Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. 
Januar 2018 (GV. NRW. S. 90) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-meindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres 
seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-

verfahren  wurde nicht durchgeführt,
b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 04.05.2018
Stefan Raetz

Bürgermeister

Einladung
Einleitung der vereinfachten Flurbereinigung Veybach
Anhörung der voraussichtlich beteiligten Grundstücks-
eigentümer gemäß § 5 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz
Seitens der Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 - Ländliche Entwicklung, 
Bodenordnung -, als Flurbereinigungsbehörde ist beabsichtigt, im Kreis Euskirchen 
in Teilen der Stadt Euskirchen ein Flurbereinigungsverfahren auf der Grundlage des  
§ 86 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.546), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), durchzuführen.
Das ca. 100 Hektar große Neuordnungsverfahren verfolgt den Zweck, Flächen 
zum Hochwasserschutz für die Ortslagen von Wißkirchen und Euenheim bereit-
zustellen und Landnutzungskonflikte aufzulösen. 
Zur Entlastung des durch die Ortslagen verlaufenden Hauptgerinnes des Vey-
baches im Hochwasserfall besteht eine Flutmulde, die den heutigen Anforde-
rungen an einen wirkungsvollen Hochwasserschutz für die Ortschaften nicht 
mehr genügt.
Im Bereich des Veybaches zwischen der Autobahnbrücke der A 1 im Westen, 
der Ortslage Euskirchen-Wißkirchen in der Nähe der Burg Veynau und der Ge-
orgstraße im Osten des Stadtgebiets Euskirchen ist seitens des Erftverbandes 
geplant, kleine Gewässerabschnitte des Veybaches neu anzulegen, das Umflut-
gerinne neu zu trassieren, Verwallungen anzulegen sowie Sekundärauen zu er-
schließen. Der Ausbaubereich erstreckt sich über eine Gesamtlänge von 4,2 km. 
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Der Planfeststellungsbeschluss des Kreises Euskirchen Az. 60.2/657-13/
Nr.:115 vom 18.07.2013 ist bestandskräftig.
Da für den Ausbau des Veybaches ländliche Grundstücke in Anspruch genommen 
werden, die hierfür benötigten Flächen voraussichtlich nicht ausnahmslos 
freihändig erworben werden können und zudem An- und Durchschneidungen 
landwirtschaftlicher Flächen sowie Zerschneidungen des landwirtschaftlichen 
Wegenetzes eintreten, hat der Erftverband mit Schreiben vom 19.02.2014 ange-
regt, ein Flurbereinigungsverfahren gemäß § 86 FlurbG einzuleiten und durch-
zuführen.
Das Neuordnungsgebiet umfasst überwiegend landwirtschaftlich genutzte Flä-
chen in Teilen der Gemarkungen Wißkirchen, Euenheim, Euskirchen und El-
sig der Stadt Euskirchen. Die vorläufig vorgenommene Abgrenzung entspricht 
den Erfordernissen, die oben genannten Verfahrensziele zu erreichen. Es wird 
darauf hingewiesen, dass es sich um eine vorläufige Begrenzung des Flurberei-
nigungsgebietes handelt, die geändert werden kann, wenn der Zweck der Flur-
bereinigung dies erfordert.
Zur Information der voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer gemäß 
§ 5 Abs. 1 FlurbG über das geplante Flurbereinigungsverfahren habe ich den 
Termin anberaumt auf 

Donnerstag, den 05.07.2018, um 16:00 Uhr,
in der Kreisverwaltung Euskirchen, Haus A,

Erdetage, Sitzungssaal 1, Jülicher Ring 32, 53879 Euskirchen.

Zu diesem Termin werden hiermit die Eigentümer und Erbbauberechtigten von 
Grundstücken in dem vorgesehenen Flurbereinigungsgebiet eingeladen. 
Die Bewirtschafter der oben genannten Flächen können gerne an diesem Ter-
min teilnehmen. 
Je eine Karte, aus der die Begrenzung des vorgesehenen Flurbereinigungsge-
biets ersichtlich ist, liegt vom Tag der Veröffentlichung bis zum 05.07.2018 zur 
Einsichtnahme aus
– bei der Bezirksregierung Köln, Dienstgebäude Blumenthalstr. 33, 50670 

Köln, Zimmer 377, von montags bis freitags in der Zeit von 8:30 Uhr bis 
12:00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr,

– im Rathaus der Stadt Euskirchen, Kölner Straße 75, 53879 Euskirchen,  
Zimmer 222, montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
12:30 Uhr sowie dienstags und donnerstags in der Zeit von 7:30 Uhr bis 
16:30 Uhr.

Gleichzeitig kann die Gebietskarte auch unter dem am Ende dieser Einladung 
aufgeführten Link auf der Internetseite der Bezirksregierung Köln eingesehen 
werden.

Im Auftrag
gez. Kopka

Regierungsvermessungsdirektor
Der Inhalt der o.a. Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internet-Seite der 
Bezirksregierung Köln: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfah-
ren/33_flurbereinigungsverfahren/veybach/index.html veröffentlicht.
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Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle	Sitzungen	finden,	soweit	nicht	anders	vermerkt,	um	18.00	Uhr	 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di 12.06.2018  Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Di 19.06.2018   Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr
Do 21.06.2018  Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales
Mo 25.06.2018 Haupt- und Finanzausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind diese auf der Internetseite der Stadt Rheinbach einzusehen und ausdruckbar:

www.rheinbach.de – Startseite - Bürgerinformationsportal

Sonstige Mitteilungen

Flohmarkt am 23.06.2018 im Freizeitpark 
Am Samstag, den 23. Juni 2018, findet der nächste Flohmarkt im Freizeitpark 
Rheinbach statt. Von 9:00 – 16:00 Uhr (Aufbau ab 7:00 Uhr) dürfen alle nicht 
mehr im Haus benötigten "Altertümchen" angeboten werden. Außer Neuwaren, 
Lebensmitteln und Kunstobjekten darf alles verkauft werden, was der Keller 
hergibt. Für Kinder bis 12 Jahre wird ein separater Kinderbereich zur Verfü-
gung gestellt. Hier können die jungen Anbieter ihre Spielwaren auf Decken an-
bieten und brauchen keine Standgebühr zu entrichten.
Die Eingänge Schubertstraße / Höhe Regerstraße, Parkplatz Parkcafé (Nähe 
monte mare) und der Eingang an der Skater-Anlage werden um 7:00 Uhr geöff-
net, im Anschluss daran die anderen Eingänge des Freizeitparks.
Anmeldungen werden ab dem 11. Juni 2018 unter der E-Mail: anita.kotz@
stadt-rheinbach.de unter Angabe von Name, Adresse, Telefon und Meterzahl 
entgegen genommen oder montags – donnerstags von 08:00 – 12:00 Uhr telefo-
nisch unter: 02226 917-233.
Bitte beachten Sie:
•  Die Standgebühr beträgt 6,00 € pro laufenden Meter Standfläche.
•  Die längste Verkaufsfront wird berechnet. Wird z.B. ein Tapeziertisch (grds. 

3 Meter lang und ca. 80 Zentimeter breit) in die Tiefe des Platzes aufgestellt, so 
werden 3 Meter zur Berechnung der Standmiete zugrunde gelegt. 

•  Teilnehmer, die nicht angemeldet sind, müssen die doppelte Standgebühr ent-
richten.

•  PKW-Hänger dürfen nicht in den Park geschoben werden.
Die weiteren Flohmärkte finden am 25.08. und 22.09.2018 jeweils von 9:00 – 
16:00 Uhr (Aufbau ab 7:00 Uhr) im Freizeitpark Rheinbach statt. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Anne Reuter 
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Aus den Vereinen

LETZTE Hilfe Kurs - Basiswissen für  
eine sorgende Gesellschaft
Mussten Sie sich am Bett eines Schwerkranken schon ein-
mal die Frage stellen: Was soll ich jetzt bloß tun? Obwohl 
die medizinische Versorgung gesichert ist, möchte man als 
Angehöriger, Nachbar, Freund in dieser Lebenssituation hilfreich sein - einfach 
etwas tun. „EINFACH“ - ja manchmal ist es tatsächlich etwas Einfaches: da 
sein, zuhören, eine Hand halten. Damit Sie sich in einer solchen Lebenslage ge-
stärkt und sicher fühlen, bietet die Ökumenische Hospizgruppe e.V. gemeinsam 
mit dem Evangelischen Altenzentrum Haus am Römerkanal in Rheinbach den 
Kurs „Letzte Hilfe“ an. Im Rahmen der Veranstaltung werden Ihnen folgende 
Themen nähergebracht: Sterben als Teil des Lebens, Vorsorgen und entschei-
den, Leiden lindern, Abschied nehmen. In diesem Kurs wird das Basiswissen für 
eine „sorgende Gesellschaft“ vermittelt. Wenn viele über dieses Wissen verfügen, 
dürfen wir uns aufgehoben wissen, wenn sich unser Leben im Tod vollendet. 

Ökumenische Hospizgruppe e.V. 
Rheinbach-Meckenheim-Swisttal 

 
E-Mail: kontakt@hospiz-voreifel.de 

Internet: www.hospiz-voreifel.de 
 

 
 

 
 

Vorsitzender des Vorstandes: Prof. Dr. Lukas Radbruch 
Koordinatorinnen: Claudia Wilmers, Andrea Kleinfeld, Dr. Ailing Kleefuß-Lie, Tel.: 0177/2178337 

Bankverbindungen: Raiffeisenbank Rheinbach, IBAN: DE 32 3706 6927 0048 0460 10, BIC: GENODED1RBC 
Kreissparkasse Köln, IBAN DE 79 3705 0299 0045 0002 98, BIC: COKSDE33XXX 

LETZTE Hilfe Kurs - Basiswissen für eine sorgende Gesellschaft 
 
Mussten Sie sich am Bett eines Schwerkranken schon einmal die Frage stellen: Was soll ich jetzt 
bloß tun? Obwohl die medizinische Versorgung gesichert ist, möchte man als Angehöriger, Nach-
bar, Freund in dieser Lebenssituation hilfreich sein - einfach etwas tun. „EINFACH“ - ja manchmal 
ist es tatsächlich etwas Einfaches: da sein, zuhören, eine Hand halten. Damit Sie sich in einer sol-
chen Lebenslage gestärkt und sicher fühlen, bietet die Ökumenische Hospizgruppe e.V. gemeinsam 
mit dem Evangelischen Altenzentrum Haus am Römerkanal in Rheinbach den Kurs „Letzte Hilfe“ 
an. Im Rahmen der Veranstaltung werden Ihnen folgende Themen nähergebracht: Sterben als Teil 
des Lebens, Vorsorgen und entscheiden, Leiden lindern, Abschied nehmen. In diesem Kurs wird 
das Basiswissen für eine „sorgende Gesellschaft“ vermittelt. Wenn viele über dieses Wissen verfü-
gen, dürfen wir uns aufgehoben wissen, wenn sich unser Leben im Tod vollendet.  
 
Der Palliativmediziner Dr. Georg Bollig war Initiator des Projektes „Letzte Hilfe“. Im Jahr 2015 
wurde es zu den besten sozialen Projekten Deutschlands von der Bundeskanzlerin geehrt und ver-
breitet sich nun in vielen Ländern Europas.  
Das Angebot ist kostenfrei, jedoch ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 06. Juni bei der Öku-
menischen Hospizgruppe e.V., Römerkanal 11, 53359 Rheinbach oder kontakt@hospiz-voreifel.de 
erforderlich. Der Kurs mit den Referentinnen Andrea Kleinfeld und Claudia Wilmers (Koordinato-
rinnen der Ökumenischen Hospizgruppe e.V.) findet am Mittwoch den 13. Juni im Andachtsraum 
des Evangelischen Altenzentrums Haus am Römerkanal, Römerkanal 11, 53359 Rheinbach von 
17:30 bis 21:00 Uhr statt.  
 

Schützenfest
2018

Die St. Hubertus Schützenbruderschaft e.V. Oberdrees feiert in diesem Jahr 
zwei Tage lang ihr Schützenfest und lädt große und kleine Gäste ganz herzlich 
dazu ein. 
Samstag, 02. Juni 2018
18:30 Uhr  Festgottesdienst in der St. Ägidius Kirche in Oberdrees, 
 anschl. Kranzniederlegung
19:30 Uhr Schützenball mit der Tanzband TRIO NON STOP DANCING in der 

Ludwig-Fett-Halle für alle Gäste, die gerne ihr Tanzbein schwingen.
Sonntag, 03. Juni 2018
10:30 Uhr Frühschoppen im Gasthof „Onkel Tom“
14:00 Uhr Festumzug durch Oberdrees, anschl. Kaffee und Kuchen für alle 

Gäste Schießsportwettkämpfe, Spieleangebot für kleine und „gro-
ße“ Kinder, mit Hüpfburg, Bekanntgabe der Tombolagewinner

Das Majestätenschießen findet in diesem Jahr erst am 8. Juli statt. Der Eintritt 
ist an beiden Tagen frei. 
Der Hauptpreis der Tombola ist ein Gutschein im Wert von 300 Euro. 
Weitere Informationen unter:
www.schuetzen-oberdrees.de • www.facebook.com/hubertus.oberdrees

Irene Tuschen
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Informationsabend Tomburg am 21. Juni 2018
Der Freundeskreis Tomburg lädt interessierte 

Bürgerinnen und Bürger
zu einer Informationsveranstaltung ein.

Mit der erfolgreichen Gründung des als gemeinnützig anerkannten Vereines 
„Freundeskreis Tomburg e.V.“ am 1. Dezember 2017 im Himmeroder Hof in 
Rheinbach haben Burg und Berg einen neuen Fürsprecher bekommen. Mitt-
lerweile tragen über 40 Mitglieder die Initiative, der Tomburg als weithin 
sichtbarem Wahrzeichen zu helfen und zwar auch über das aktuell laufende 
Sanierungsprojekt hinaus. Eine Anschubförderung der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz (DSD), in Verbindung mit Fördermitteln der Regionalen Kul-
turförderung des LVR und eine Spende der Tomburg-Ritter hatten die jetzt kurz 
vor dem Abschluss stehende Sanierung ermöglicht. Im Interesse der Tomburg 
kommt es nun darauf an, dass ein nachhaltiges Engagement zur Pflege und 
Instandhaltung entsteht. Im Laufe des Abends haben Sie die Gelegenheit, sich 
über die Arbeit des Freundeskreises zu informieren. Die Ergebnisse der Sanie-
rung 2017/2018 werden ebenso vorgestellt und erläutert, wie zukünftige mög-
liche Maßnahmen. In einer kleinen Ausstellung zeigen wir Artefakte, die bei der 
Räumung des Burgbrunnens 1883 geborgen wurden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und die Gelegenheit  zu interessanten Gesprä-
chen und laden Sie ein,
am 21. Juni 2018 in den Vortragssaal der Raiffeisenbank Vorgebirge eG in 

Rheinbach, Hauptstr. 36-46.
Beginn ist um 19 Uhr; der Eintritt ist frei.

Ausführliche Informationen zum „Freundeskreis Tomburg“ finden Sie auf www.
freundeskreis-tomburg.de. Fachlich orientierte Informationen zur bisherigen 
Aktivität und geplanten Maßnahmen auch auf www.tomburg-forschung.de.

Andreas Herrmann
1. Vorsitzender des Freundeskreis Tomburg e.V.

Der Palliativmediziner Dr. Georg Bollig war Initiator des Projektes „Letzte Hilfe“. 
Im Jahr 2015 wurde es zu den besten sozialen Projekten Deutschlands von der 
Bundeskanzlerin geehrt und verbreitet sich nun in vielen Ländern Europas. 
Das Angebot ist kostenfrei, jedoch ist eine verbindliche Anmeldung bis zum 06. 
Juni bei der Ökumenischen Hospizgruppe e.V., Römerkanal 11, 53359 Rhein-
bach oder kontakt@hospiz-voreifel.de erforderlich. Der Kurs mit den Referen-
tinnen Andrea Kleinfeld und Claudia Wilmers (Koordinatorinnen der Ökume-
nischen Hospizgruppe e.V.) findet am Mittwoch den 13. Juni im Andachts-
raum des Evangelischen Altenzentrums Haus am Römerkanal, Römerkanal 11, 
53359 Rheinbach von 17:30 bis 21:00 Uhr statt. 



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme
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- St. Hubertus Schützenbruderschaft Wormersdorf e.V. -

Schützenfest in Wormersdorf
Die St. Hubertus-Schützenbruderschaft e.V. Wormersdorf 1925 feiert am 23. 
und 24.06.2018 ihr traditionelles Schützenfest. Hierzu möchten wir alle Wor-
mersdorfer und Rheinbacher Bürger ( groß und klein, jung und alt ) recht herz-
lich einladen. Es erwartet Sie unter anderem eine reichhaltige Tombola und für 
das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Ein besonderes Programm für die Jugendlichen ( auch unter 12 Jahre, Laserge-
wehrschießen ) wird in diesem Jahr angeboten und durch unsere Jugendleiterin 
durchgeführt.
Die Bruderschaft würde sich über eine rege Teilnahme der Bevölkerung freuen.
Das geplante Veranstaltungsprogramm entnehmen Sie bitte dem Veranstal-
tungskalender, den aushängenden Plakaten oder der Internetseite www.schuet-
zen-wormersdorf.de

Mit freundlichem Schützengruß
Rainer Noll

Brudermeister

Kaffee – Kuchen – Chorgesang
Der Frauenchor Rheinbach lädt ein

Es ist wieder so weit: auf ein  gemütliches Beisammensein am 24. Juni 2018 von 
14 – 17 Uhr freut sich der Frauenchor Rheinbach. Wie in jedem Jahr gibt es ein 
buntes Programm an Liedern, teilweise zum Mitsingen. Auch der MGV 1879 Wor-
mersdorf/MGV Vilip wird wieder mit von der Partie sein. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt, Kaffee, Kuchen und kalte Getränke können gegen einen klei-
nen Obolus erworben werden. Die Veranstaltung findet in der Grundschule St. 
Martin, Bachstraße, statt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.



Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach



59

Brunnen am Prümer Wall sprudelt wieder!
Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“  
sponsert den Betrieb mit 1.000,- €

Dienten öffentliche Brunnen früher der Wasser-
versorgung und Brandbekämpfung, nehmen die  
zahlreichen Brunnen im Rheinbacher Stadtge-
biet heute eine gestalterische und repräsentative 
Funktion ein. Sie gehören zum positiven Erschei-
nungsbild Rheinbachs, den nicht nur Gäste und 
Besucher der Stadt wahrnehmen. Auch für die 
Bürgerinnen und Bürger genießen den Flair, der 
von den Brunnen ausgeht. 
Der Vorsitzende der Bürgerstiftung „Wir für 
Rheinbach“, Bürgermeister Stefan Raetz nimmt 
den Brunnen am Prümer Wall in Betrieb. Voraus-

setzung dafür ist natürlich der Betrieb der Brunnen. Aufgrund der Haushalts-
lage kann die Stadt die Brunnen leider nicht mehr vollumfänglich betreiben. 
Nachdem hierfür die Kreissparkasse Köln für den Brunnen „Am Bürgerhaus“, 
der Gewerbeverein für den Brunnen an der Hauptstraße / Ecke Weiherstra-
ße und der Rheinbach Classics e.V. für den Brunnen in der Martinstraße mit 
Sponsoring eingetreten sind, hat nunmehr die Bürgerstiftung „Wir für Rhein-
bach“ die Unterhaltungskosten des Brunnens an der Wallanlage Prümer Wall 
übernommen.

Der Bürgermeister
Im Auftrag    

Norbert Sauren

Aktionstag Sportabzeichen 2018
Du bewegst Dich gerne, hast Spaß am Sport, alleine, im Verein oder mit Freunden? 
Dann stelle Dich der Herausforderung

Deutsches Sportabzeichen 2018.
Was kannst Du schaffen? Bronze, Silber oder sogar Gold?
Teste Dich an Disziplinen in den Kategorien: Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Beweise was in Dir steckt und versuche Dich am Deutschen 
Sportabzeichen.

Samstag, 23. Juni 2018, 14:00 – 18:00 Uhr
Rheinbach, Stadion am Freizeitpark

Bitte bringe möglichst eine ausgefüllte Prüfkarte mit. Das Formular findest Du 
unter: http://www.ssv-rheinbach.de/unserfiles/downloads/DSA_Einzelpruef-
karte_2018.pdf · Dort findest Du auch die Tabelle mit den geforderten Leistungen.



Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de
Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de
Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200



Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3
Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29
Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25
Johanniter-Krankenhaus 0228-543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5
Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73
Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth 0228 508-0
53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40
Haus St. Petrus 0228 506-0
53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6
Gesundheitszentrum St. Johannes  0228 701-0
53111 Bonn, Kölnstraße 54
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

Schweißfachbetrieb nach EN 1090-2
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Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3
Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29
Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25
Johanniter-Krankenhaus 0228-543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5
Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73
Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth 0228 508-0
53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40
Haus St. Petrus 0228 506-0
53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6
Gesundheitszentrum St. Johannes  0228 701-0
53111 Bonn, Kölnstraße 54
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6



Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Bürgermeister-Sprechstunde
am 20.06.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache.  
www.gleichstellungsbeauftragte-rheinbach.de

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Rentenberatung Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä-
rungen und Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 
des Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Pflegeberatung
Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. Sprechstunden im Rat-
haus, Frau Nolden, Telefon 02226 917-134, montags und dienstags von 8:00 – 
12:00 Uhr, donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:30 Uhr

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.

Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Lambertweg 7, 53359 Rheinbach, Tel. 02226-915253

Neuhöfer Consulting GmbH

www.neuhoefer-consulting.com

Löhne und Gehälter
Buchen der lfd. Geschäftsvorfälle gem. § 6 Nr. 4 StBerG

Wir buchen Ihre Belege
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Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Bürgermeister-Sprechstunde
am 20.06.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache.  
www.gleichstellungsbeauftragte-rheinbach.de

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Rentenberatung Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä-
rungen und Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 
des Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 12:00 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Pflegeberatung
Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen. Sprechstunden im Rat-
haus, Frau Nolden, Telefon 02226 917-134, montags und dienstags von 8:00 – 
12:00 Uhr, donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 15:30 Uhr

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.



Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660
Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35, 
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de
Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600
Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-617 (Julia Hoffmann)
Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten, 
Familienzentrum möglich.
Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de
ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000
Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959
Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. 
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de
Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376

Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 



69

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660
Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35, 
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de
Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600
Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-617 (Julia Hoffmann)
Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten, 
Familienzentrum möglich.
Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de
ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000
Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959
Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. 
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de
Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376



Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr, 
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr
KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: Telefon 02226 168448, E-Mail moebel@georgsring.de
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EXPERTENRAT:  Mode  

 

Martinstr. 2a 
53359 Rheinbach  

Tel. 02226-911 55 35 
E-Mail: info@gabi-moden.de 

www.gabi-moden.de  

Modetipps für die Frau ab 40   

 

 

 

Heutzutage gehört man 
mit 40 noch lange nicht 
zum alten Eisen. Dank 
  

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

       

dann doch eher albern und 
eher so als würden Sie 
zwanghaft jung wirken 
wollen. Daher ist die richtige 
Dosierung wichtig. Auch die 
Schnitte  sollten Ihrer Figur 
schmeicheln aber das aller- 
wichtigste ist, dass Sie Ihren 
Stil finden. Ob casual, 
elegant oder sportlich..  
Gerne berate ich Sie und 
helfe Ihnen bei der Wahl! 

gesunder Ernährung und 
Fitness wirken 40 Jährige 
heute viel jünger. Trotzdem 
sind nicht alle Frauen ab 40 
mit einem Traumkörper á la 
Heidi Klum gesegnet und 
selbst wenn das der Fall ist, 
sollten Sie sich von gewissen 
Trends verabschieden. 
Niemand sagt, dass man ab 
40 keine Haut mehr zeigen 
darf, aber bauchfrei z.B. wirkt 

            

   

 

 

 

 

 

 

Bis 30.06.2018
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Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr, 
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr
KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: Telefon 02226 168448, E-Mail moebel@georgsring.de
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.



Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abteilung 
Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit spezieller 
Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familienhilfe 
„Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und eine 
Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffenen. Alle 
Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, Angehörige 
und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org

Römerkanal 60 · 53359 Rheinbach · Telefon 0 22 26/32 67
info@fliesenstudio-schulze.de · www.fliesenstudio-schulze.de

FLIESEN- UND NATURSTEINSTUDIO

FLIESENSTUDIO SCHULZE
MODERN UND KOMPETENT

QUALITÄT AUS MEISTERHAND
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Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abteilung 
Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit spezieller 
Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familienhilfe 
„Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und eine 
Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffenen. Alle 
Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, Angehörige 
und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org



Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr 
Kath. Öffentliche Bücherei Neukirchen
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf
sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek
mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de



Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr 
Kath. Öffentliche Bücherei Neukirchen
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf
sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek
mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de



53359 Rheinbach · Keramikerstraße 61
Telefon 0 22 26 / 157 57 20
53340 Meckenheim · Neuer Markt 23
Telefon 0 22 25 /70 77 600
53129 Bonn-Kessenich · Hausdorffstr. 183
Telefon 02 28 / 368 156 96

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23
Tel: 0 22 25/70 77 600

53129 Bonn-Kessenich
Hausdorffstraße 183
Tel: 0228/368 156 96

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

NATUR ALS 
VORBILD.
Testen Sie die neuen  
Hörgeräte Pure 312 
von Signia.

Die kleinste Lösung für natürlichste  
Wahr nehmung der eigenen Stimme. 

Durch die Weltneuheit OVP™ (Own Voice Processing) erleben 
Sie mit den Hörgeräten Pure 312 eine natürlich klingende eigene 
Stimme, kombiniert mit umfassendem Hören aller anderer Um-
gebungsgeräusche. Die eleganten Hörgeräte bieten raffinierte 
Technik in kleinstem Design und sitzen dezent hinter Ihren Ohren. 
Für ein Maximum an Komfort und Diskretion können die Hörge-
räte via Smartphone ferngesteuert werden.

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Vereinbaren  
Sie einen Termin für einen Gratis-Hörtest und 
tragen Sie die Signia Hörgeräte in Ihrem Alltag  
Probe – kostenlos und unverbindlich. Oder 

 
besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns auf Sie!

SIV_ANZ-Handel_A5_Pure312Nx_170926_v3.indd   1 16.10.17   14:22

Anmeldezeitraum:
bis 30. Juni 2018
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe (02241 
306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren, 
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs- 
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. 
Benutzen Sie hierfür die Rückgabe möglichkeiten 
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Montag 25.06.2018 
11:00 –13:00 Uhr in Wormersdorf
Tomberger Straße (alter Sportplatz)
14:30 –17:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall/Prümer Wall 

Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber)
•  Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An der 
Alten Molkerei (REWE-Markt); An der Glas-
fachschule (gegenüber Jugendwohnheim; Me-
ckenheimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schützen-
straße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:  Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:  Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorfplatz 

und Weidengraben
www.rsag.de



®

0 22 26 808 97 95
Ihr 24 Std. Notdienst:

Abfluss- / Rohrreinigung | Kanal-TV-Inspektion 
Dichtheits-/Funktionsprüfung | Sanierung | Rohrverlaufsortung

www.rohrkummer.de

Bestattungen Rossi, Inh. Manfred Phiesel
Rheinbacher Str. 54 · 53505 Berg 
Tel. 02643-8494 · kontakt@bestattungen-rossi.de

Wir beraten und helfen Ihnen in den Tagen der Trauer 
bei der Abwicklung aller Formalitäten rund um den 
Todesfall:

-  individuelle Trauergespräche in Ihrer vertrauten  
Umgebung

-  individuelle Gestaltung der Drucksachen, Aufbahrung 
und Beerdigung

- Bestattungen auf allen Friedhöfen
- Überführung im In- und Ausland
-  Bestattungsvorsorge

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.
Rufen Sie uns an.

BeSTATTUnGen ROSSI
Inh. Manfred Phiesel
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Fahrdienste

Arbeiter-Samariter-Bund
Herr Fabrice Baltes, Telefon 0800 8877112

Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäftsstelle 
informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
E-Mail cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach
E-Mail erwin.schneider@malteser.org

Pflegedienst Wentland
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de
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Anmeldung unter: malteser-kurse.de

Erste Hilfe
bei Säuglingen und Kindern

Samstag, 17.03.2018

Das Ehrenamt bei den Maltesern 

Schneesturm, Überschwemmungen oder 
Massenkarambolagen, Brand u.a. bedeutet,  
vielen Menschen muss akut geholfen werden. 
Da kommen unsere  Einsatzeinheiten  des 
Katastrophenschutz zum Einsatz. 

Als ehrenamtliche Helfer mit 
Aufgabenschwerpunkt Sanitätswesen und 
Betreuung sind wir immer dann zur Stelle, 
wenn die Kräfte des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr nicht ausreichen, um Schutz und 
Betreuung betroffener Personen zu 
gewährleisten. Wir stellen die Einsatzeinheiten 
KatS im Auftrag des Bundes  und Landes  als 
Teil des ehrenamtlichen Bevölkerungsschutzes  
in Deutschland auf.  

Die Bonner Malteser sind mit zwei 
Einsatzeinheiten (Bonn-Nord und Beuel) fest 
im Katastrophenschutz eingebunden, die 
folgende Aufgabengebiete abdecken: 

 Einsatzleitung/Krisenstab 
 Sanitätsdienst 
 Betreuung und Verpflegung 
 Funk und Technik  

Standorte in Bonn: 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bonn 
Friedrich-Wöhler-Straße 4 
53117 Bonn 

Malteser Hilfdienst e.V. Bonn-Beuel 
Siegburger Str. 42 
53229 Bonn 

             Malteser in der Bundestadt Bonn 
             Malteser Beuel 
 
Weitere Möglichkeiten dich ehrenamtlich zu 
engagieren: 

 
Informiere dich über die möglichen Aufgaben, 
den notwendigen Zeitaufwand sowie unsere 
Angebote unter http://www.malteser-
ehrenamt.de/ 
 
Melde dich bei uns! 

Mail: ehrenamt.bonn@malteser.org 
 
Oder komm direkt vorbei! 

Gruppenstunde: 
An beiden Standorten jeden Montag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste-Hilfe-Kurse
für Führerscheinbewerber,
betriebliche Ersthelfer und Interessierte
Malteser Rettungswache, Boschstr. 5, Rheinbach, von 9.00 - 17.00 Uhr

Samstag, 02.06.2018

Mittwoch, 13.06.2018

Samstag, 16.06.2018

Samstag, 07.07.2018

Gern kommen wir zu Ihnen und nehmen Ihnen

alle organisatorischen Aufgaben und Behör-

dengänge ab. �

T rauer braucht
Z eit und R aum.

Seniorennachmittage

Kernstadt

Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen.
Ansprechpartnerin: Frau Roth, Telefon 7943

Flerzheim

12.06. und 26.06.2018, 14:00 Uhr, Swistbach 6
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Niederdrees 

jeden 1. Montag im Monat von 15:00 – 18:00 Uhr
in der ehemaligen Schule – Renate Krämer, Telefon 02226 5274

Oberdrees

14.06.2018, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal
Sibylle Hünnekens, Telefon 6931

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf

jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und 
Begegnungszentrum – 
Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf

Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a
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Sprech-, Sprach-, Stimm-
und Schlucktherapie
für Menschen aller

Altersklassen

Privat und alle Kassen - Hausbesuche

Marie-Curie-Straße 22
53359 Rheinbach

Tel.: 02226 - 900 33 77

Gemeinschaftspraxis für
Logopädie

Pia Ohm & Annika Kürschner
O.K.

LOGOPÄDIE
Altenhilfe Rheinbach e.V.

1. Seniorensport

• Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr,

 Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.

• Wassergymnastik: jeweils freitags von 8:00 – 8:45 Uhr und von 8:45 
– 9:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.

• Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 – 11:00 Uhr, Treffpunkt: 
Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).

• Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Telefon 
3326.

2. Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde 
    Menschen:

Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskir-
chen-Flamersheim, Telefon 02255 – 8520 

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 •  Rheinbach
Telefon 02226 16274 • E-Mail  fred.bongartz@t-online.de  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075

Garten
Tier
Haus
Freizeit
Bekleidung
Reitsport

www.raiffeisenservice.de

    Sommerblumen

zum Verlieben!

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Sprechen Sie mich an:
Elke Roehder, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
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Altenhilfe Rheinbach e.V.

1. Seniorensport
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    Menschen:
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Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 •  Rheinbach
Telefon 02226 16274 • E-Mail  fred.bongartz@t-online.de



Parkett Laminat Kork•Designboden• •
www. .deBodendesign-Weichert

Ausstellungsraum: Vor dem Dreeser Tor 3

Staubfreie Parkett-
und

Treppensanierung

Telefon: 0 22 26 / 89 26 111
E-Mail: info@bodendesign-weichert.de

Martinstraße 12 · 53359 Rheinbach
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Liebe Leserinnen und Leser,
das Amtliche Mitteilungsblatt „kultur und gewerbe“ wird ständig weiterentwi-
ckelt. Grundlage dafür ist der seit 01.07.1971 bestehende Vertrag zwischen 
dem Gewerbeverein Rheinbach und der Stadt Rheinbach, der nunmehr er-
neut angepasst wurde. 
So werden ab sofort keine Beiträge mehr von Parteien oder parteinahen Ein-
richtungen, Stiftungen oder Verbänden veröffentlicht, aus denen sich eine 
Verbindung zu einer Partei ableiten lassen.
Ebenso werden künftig ausschließlich Veranstaltungshinweise von Vereinen, 
Einrichtungen und Institutionen - nicht aber Gewerbetreibenden - im „Ver-
anstaltungskalender“ abgedruckt. 
Für Gewerbetreibende besteht selbstverständlich weiterhin die Möglichkeit 
über eine Anzeigenschaltung auf Ihre Veranstaltung hinzuweisen.

Ihr Redaktionsteam

Herzliche Glückwünsche

  

Diamantene Hochzeit
Hubert und Maria Henn, geb. Bauerfeind   04.06.2018

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres
Herr Rolf Seitz       14.06.2018
Frau Helga Fuß      30.06.2018

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.



Herzliche Glückwünsche

Goldene Hochzeit
Manfred und Barbara Lanzrath, geb. Schneider  19.06.2018

Diamantene Hochzeit
Hubert und Maria Henn, geb. Bauerfeind   04.06.2018

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres
Herr Rolf Seitz       14.06.2018
Frau Helga Fuß      30.06.2018

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-110.

§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de
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Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Arbeitsvertragliche Klauseln – eine Prüfung kann sich lohnen!
Viele arbeitsvertragliche Klauseln lassen den Arbeitnehmer auf den ersten Blick 
schlecht dastehen. Auf den sich lohnenden zweiten Blick sieht die Sache für ihn 
dann häufig gar nicht so schlecht aus. So etwa bei einer noch gängigen Vertrags-
klausel zur Abgeltung von Überstunden. In vielen Formularverträgen ist zu lesen, 
dass mit der Grundbruttovergütung auch die geleisteten Überstunden abgegolten 
sind. Solche Vertragsklauseln sind jedoch in aller Regel unwirksam. Wenn der Ar-
beitnehmer für geleistete Überstunden weitere Vergütung geltend macht, hat er 
gute Chancen.
Gerne werden auch sogenannte nachvertragliche Wettbewerbsverbote in einen 
Arbeitsvertrag aufgenommen, mit denen dem ehemaligen Arbeitnehmer untersagt 
werden soll, nach Vertragsbeendigung für einen Konkurrenten des Arbeitgebers 
tätig zu werden. Solche Wettbewerbsklauseln unterliegen aber strengen Anforde-
rungen. So sind Wettbewerbsklauseln, die dem Arbeitnehmer nicht für jedes Jahr 
des Tätigkeitsverbots mindestens die Hälfte der zuletzt vertragsgemäß bezogenen 
Leistungen zu billigen (sogenannte Karrenzentschädigung), nicht wirksam. Die ent-
sprechende Vorschrift findet sich in § 74 Handelsgesetzbuch (HGB).
Häufig werden in Arbeitsverträgen sogenannte Ausschlussfristen aufgenommen, 
wonach arbeitsvertragliche Ansprüche verfallen, wenn sie nicht innerhalb einer be-
stimmten Frist geltend gemacht werden. Hier sind aber nach einer grundlegenden 
Entscheidung des Bundesarbeitsgerichts (BAG) aus dem Jahr 2005 (Urteil vom 
28.09.2005, Az.: 5 AZR 52/05) gleichsam Mindestfristen zu beachten. Das BAG je-
denfalls hat darauf erkannt, dass eine Ausschlussfrist, die nur zwei Monate beträgt, 
zu kurz ist und den Arbeitnehmer unangemessen benachteiligt. Es gelten in einem 
solchen Fall dann regelmäßig die üblichen Verjährungsfristen, in der Regel 3 Jahre.
Hinsichtlich der Wirksamkeit und Unwirksamkeit arbeitsvertraglicher Klauseln hat 
sich eine Fülle von Rechtsprechung entwickelt. Hiernach ist der Wortlaut eines 
Arbeitsvertrages nicht immer „Gesetz“. Vor dem Hintergrund der Komplexität der 
Materie lohnt es sich bei Zweifeln über einzelne Vertragsklauseln fachkundige Hilfe 
einzuholen.  Wir beraten Sie gerne! 

Ihre EMM-Rechtsanwälte




